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Sächsisches Wirtschaftsarchiv e. V.  
Industriestraße 85-95 * 04229 Leipzig * Tel. 03 41/91 99 20 
 
V2 – Interessengemeinschaft Geschichte der Handelshochschule Leipzig e. V. 
 
 
1. Organisation der Dissertation B „Geschichte und Wirkung der 1898 gegründeten 

Handelshochschule Leipzig und der Handelshochschulbewegung Deutschlands“ 
 
2. Literatur 
 
2.1 Allgemeine Literaturhinweise zur Geschichte deutscher Handelshochschulen 
2.2 Literaturverzeichnisse 
2.3 Die Privathandelsschule 1935- 1938 Inhaltsverzeichnis 
2.4 Handelsstand und Handelsschule 1923-1937 Inhaltsverzeichnis 
2.5 Findbuch Universitätsarchiv Leipzig, Bestand Handelshochschule Leipzig 1897- 

1947 (3/1993) 
2.6 Handbuch der historischen Buchbestände in der BRD und in Berlin (West) 1987 
 
3. Konspekte und Auszüge aus der Deutschen Bücherei 
 
4. Hinweise und Informationen zur Dissertation B (vgl. 1) 
enthält u. a.: Festschrift „Ökonomische Theorie und wirtschaftliche Praxis“  zum 65. 
Geburtstag von Rolf Hanschmann 
 
5. nicht vorhanden  
 
5.1 HHS 035 – Senatsprotokolle 1897- 1901 (Ablichtungen 1897- 1898) 
enthält u. a.: Kurznotizen zu 5.2 bis 5.7 
 
5.2 Rep. I Kap. III Nr. 39 Bd. 1 
enthält u. a.: Ordnung für die Handelshochschule zu Leipzig vom 2. Februar 1911 (vgl. 
13) 
 
5.3 – 5.7 Konspekte und Kopien zur Handelshochschule  (1898- 1902) 
5.8 Handelshochschule -  Verschiedene Jahrgänge 
enthält u. a.: Allgemeine Senatsakten 1919- 1922. - Sitzungsprotokolle 1922- 1945. -  
"Die Entwicklung der Handelswissenschaften an den Handelshochschulen" (Rede von 
Prof. Dr. Nicklisch zur Eröffnung des WS 1911/12) 
 
5.9 Handelshochschule – Verschiedene Jahrgänge  
enthält u. a.: Jüdische Wissenschaftler, u. a. Prof. Franz Findeisen. - Ausweiskarte der 
Handels-Hochschule Leipzig um 1940. - Hauptaufgaben des Wirtschaftspädagogi-
schen Seminars 1937. - Senat 1924- 1930 und Kuratorium 1931- 1937 der Handels-
Hochschule Leipzig. - Die Handelslehrerbildung um 1937 
 
5.10 Unterschriftsproben 
 
6. Konspekte und Auszüge aus dem Staatsarchiv Leipzig 
enthält u. a.: Abschrift der "Satzung der Gesellschaft der Freunde der Handelshoch-
schule Leipzig", Fassung vom 28. Juni 1934 
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7. Konspekte  und Auszüge aus dem Stadtarchiv Leipzig 
enthält u. a.: Abschrift "Das kaufmännische Unterrichtswesen Sachsens" (Ausschnitt 
aus dem Leipziger Tageblatt vom 18. November 1906) 
 
7.1 Reproduktionen 
enthält u. a.: Kopien: 
• Raydt, H.: Gedanken über die weitere Organisation der Leipziger Handelshoch-

schule, 1900 
• Die wirtschaftliche Lage unserer Handelshochschule (Nr. 518 des Leipziger Tage-

blattes vom 21. Oktober 1906) 
• Öffentliche Sitzung der Stadtverordneten zu Leipzig am 17. Mai 1922 
• Brief des Senats der Handelshochschule Leipzig an das Schulamt des Rates der 

Stadt Leipzig, 23. November 1922 
• Schultze, Ernst: Die Jubelfeier der Handelshochschule Leipzig, 1923 
• Denkschrift des Professorenrats der Handelshochschule Leipzig über das Verhältnis 

der Hochschule zur Universität, 1924 
• Übersicht über Zusammensetzung und Befugnisse des Kuratoriums und des Profes-

sorenrats der deutschen Handelshochschulen (Berlin, Königsberg, Mannheim, 
Nürnberg, Leipzig) sowie über die Zuständigkeit des Rector Magnificus 

  
8. Konspekte und Auszüge aus dem Staatsarchiv Dresden 
 
9. Deutscher Verband für das kaufmännische Bildungs- und Unterrichtswesen 
enthält: Konspekte aus Veröffentlichungen des Verbandes bzw.  zur Geschichte des 
Verbandes (vgl. 9.1) 
 
9.1 Veröffentlichungen des Deutschen Verbandes für das kaufmännische Bildungs- 

und Unterichtswesen 
enthält: Kopien: 
• Fünfundsiebzig Jahre Deutscher Verband ... (Sonderdruck aus Wirtschaft und Be-

rufs-Erziehung, Heft 5/1970) 
• Veröffentlichungen des Deutschen Verbandes ... 
• ... Bd. 3 – Handelshochschulen I. Gutachten von Kaufleuten, Industriellen und an-

deren Sachverständigen, 1897 
• ... Bd. 4 – Handelshochschulen II. Denkschrift über die Handelshochschule, 1897 
• ... Bd. 7 – Handelshochschulen III. Verhandlungen, Gutachten und Lehrprogram-

me, 1898 
• ... Bd. 51 – VIII. Kongress des Deutschen Verbandes ..., 2. bis 4. Juli 1914 
• ... Bd. 62 – Trommer, Louis: 30 Jahre Deutscher Verband ..., 1926 
• ... Bd. 63 – Bericht über die Sitzung der Handels-Hochschulkommission, 9. Januar 

1926 
• ... Bd. 64 - Auszug: von der Aa: Heranbildung von Führern für die Wirtschaft, 1926. - 

Anhang: Mitglieder des Deutschen Verbandes ..., Stand: 1. August 1926 
• ... Bd. 75 – Bericht über die Sitzung des Ausschusses für Handelshochschulen, 16. 

Dezember 1930 
• ... Bd. 78 – Der Deutsche Verband ... 1895-1935 
• ... Bd. 88 – 60 Jahre Deutsche Verband ... 1895-1955 
 
10. Handelshochschulbewegung, -idee und -gedanke  
enthält: Eckert, Christian: Handelshochschulen. – Konspekte zu Heimbüschel, Bernd 
und Pabst, Klaus: Der Neubeginn im 19. Jahrhundert: Die Hochschulkonzeption Gus-
tav von Mevissens , 1988. - Kopien: 
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• Franz, Heike: Betriebswirte in Deutschland 1900-1930:  „Bürger“ oder „Professio-
nals“? 

• Obst, Georg: Die deutschen Handelshochschulen, Veröffentlichungen 1908- 1912 
• Stange: Alea jacta est! Die Handelshochschule zu Hamburg von der Hamburger 

Handelskammer abgelehnt 
• Schrötter, Georg: Das Projekt einer Handelshochschule im 18. Jahrhundert, 1911 
• Denkschrift des Herrn Geheimen Kommerzienrats Dr. Gustav von Mevissen in Köln, 

betreffend die Errichtung einer Handelsakademie in Köln, 1879 
• Über die Vorbildung an Handleshochschulen, 1904 
• Schmid, A.: Die am Beginn des 20. Jahrhunderts bestehenden Handelshochschu-

len, 1904 
• Tribe, Keith: Strategies of economic order. German economic discourse, 1750-

1950, 1995 
 
11. Vorstellung der Handelshochschule Leipzig 
enthält: Deutscher Handelshochschulkalender1913/14. – Konspekt zu  Handelshoch-
schulen des Auslandes. – Auszüge zu Wiedenfeld und Penndorf: Beitrag für die Han-
delshochschule, 1927. - Kopien: 
• Ein unberufener Kritiker der Handelshochschule, 1911 
• Raydt, Herm.: Denkschrift: Zur Begründung einer Handelshochschule in Leipzig, 

1897 
• Verordnung des Königlichen Ministeriums des Innern zu Dresden, die Begründung 

einer Handelshochschule betreffend, 14. Januar 1898 
• Penndorf: Ratgeber für das Studium an der Handelshochschule Leipzig, 1922 
• Die Leipziger Handelshochschule, eine selbständige Anstalt, 1911 (Handelshoch-

schulnachrichten) 
• Handelshochschulkurse und fachwissenschaftliche Vorträge für Kaufleute, 1907 
• Eckert, Christian: Rede aus Anlaß des 25-jährigen Bestehens des Handels-

Hochschulstudiums 
• Dietze, Hugo: Die Handelshochschule und die Ausbildung von Sprachlehrern, 

1930/31 
• Handelshochschulen (Auszug aus dem Enzyklopädischen Handbuch der Päda-

gogik) 
• Eckert, Christian: Handelshochschulen, 1916 und 1930 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig, 1990 
• Sodoffsky, Gustav: Höhere kommerzielle Bildung, 1911 
• Grünberg, M.: Kritische Darstellung der bestehenden Handelshochschulen in den 

Hauptkulturländern Europas, 1910 
• Dorner, A.: Einige Anmerkungen zur Geschichte der Leipziger Handelshochschu-

len (Auf dem Empfang anlässlich des Symposiums der Handelshochschule Leipzig 
und des Deutschen Handelsinstitutes Köln am 23. März 1990) 

 
11.1 Handelshochschule Leipzig: Denkschriften  
enthält: Kopien: 
• Stratmann, Karlwilhelm: Quellen zur Geschichte der Berufserziehung. Dokumente 

und Texte zur Reform der Lehrlingserziehung im Gewerbe des 18. Jahrhunderts, 
1969 

• Hayashima, Akira: Die deutschen Handelshochschulen und ihre Kritiker, 1987 
• Böcker, Franz: Regensburger Betriebswirtschaftslehre in Leipzig, 1990 
• Handelshochschule zu Leipzig (Wintersemester 1910/11) 
• Beigel, R.: Der Kampf um die Handels-Hochschule, 1898 
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• Böhmert, Victor: Denkschrift zur Errichtung handelswissenschaftlicher Abteilungen 
an den technischen Hochschulen und Universitäten, 1897 

• Hasenack, Wilhelm: Zur Geschichte des deutschen Handelshochschulwesens. 
Zugleich ein Rückblick auf die Gründung der Wirtschaftshochschule Berlin vor 50 
Jahren, 1956 

• Denkschrift des Herrn Geheimen Kommerzienrats Dr. Gustav von Mevissen in Köln, 
betreffend die Errichtung einer Handelsakademie in Köln, 1879  

• Ehrenberg und Sombart: Erweist sich die Errichtung von Handelshochschulen 
(Handelsakademien) als ein Bedürfnis, und auf welcher Grundlage sind dieselben 
eventuell einzurichten?, 11. bis 13. Juni 1897  

• Handelshochschule Leipzig: Amtliches Personal- und Vorlesungsverzeichnis, Som-
mersemester 1944. - Plan der 4. Handelshochschulwoche, 11. bis 16. Oktober 1926 

• Korrekturbogen der Handelshochschule zu Leipzig, Wintersemester 1898/99 
• Handelshochschule zu Leipzig, Sommersemester 1899 
• Sommerakademie MERCURIUS ´87 in der Messestadt Leipzig. Ein Gespräch mit 

Prof. Dr. Lotze 
 
11.2 Bedeutung und Geschichte der Handelshochschule Leipzig 
enthält: Kopien: 
• Großmann, H.: Aus der Entwicklung der Handelshochschule Leipzig (1898 – 1946), 

1950 
• Snyckers, A.: Wissenschaft im Dienst der Wirtschaft. Die Bedeutung der Handels-

hochschule Leipzig für das sächsische Wirtschaftsleben, 1938 
• Schnötz, Werner: Die Handelshochschule Leipzig. Die erste deutsche Hochschule 

dieser Art, 4/1984 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig, 30. Januar 1990 

(Entwurf) 
• Fiedler, Wolfram und Reuß, Paul: Die Handelshochschule Leipzig – kurzer ge-

schichtlicher Überblick 
• Denkschrift im Auftrag der Handelskammer zu Leipzig.  Zur Begründung einer 

Handelshochschule in Leipzig, 1897 
• Fiedler, Wolfram: Aus der Geschichte der Handelshochschule Leipzig, Zeittafel 

1898- 1969, 1990  
 
11.3 Die Gründung von Handelsschulen 
enthält: Kopien: 
• Penndorf, B.: Zur Geschichte der Handelshochschulen. Die Eröffnung des Neu-

baues der Städtischen Handelshochschule zu Köln, 12/1907 
• Gründung und Entwicklung der Handelshochschule (vor allem in Köln) 
• Kähler, W.: Die deutsche Handelshochschulbewegung. - Eckert, Chr.: Die städti-

sche Handelshochschule in Cöln. - Bleicher: Akademie für Sozial- und Handelswis-
senschaften zu Frankfurt a. M.. - Raydt, H.: Die Handelshochschule in Leipzig, 1904 

• Apt, Max: 25 Jahre im Dienste der Berliner Kaufmannschaft. Zweiter Abschnitt: Or-
ganisation der Handelshochschule, 1903, 1927 

• Hartbauer, Horst: Literaturrecherche zur Handelshochschule Leipzig (1898- 1945) 
und zur Hochschule für Binnenhandel Leipzig (1953- 1963) 

• Bücher Karl: Die Handelshochschulbewegung in Deutschland, 1915 (Vortrag, ge-
halten auf dem Kongreß für das kaufmännische Bildungswesen zu Leipzig am 2. 
Juli 1914) 

• Menz, Gerhard: 50 Jahre Betriebswirtschaftslehre, 1948 
 
11.4 Zur Geschichte der Handelsschulen 
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enthält: Kopien: 
• Dorner, Axel: Skizze zur Geschichte von Handelshochschulen in Deutschland bzw. 

der DDR, 1985 
• Einige Anmerkungen zur Geschichte der Leipziger Handelshochschulen, anlässlich 

des Symposiums der Handelshochschule Leipzig und des Deutschen Handelsinsti-
tutes Köln am 23. März 1990 

• DBW – Die Betriebswirtschaft, 6/1990 (Editorial, Auszug) 
 

11.5  Ignaz Jastrow 
enthält: Übersetzung von Redlich, Fritz: Academic Education for Business – Its Deve-
lopment and the Contribution of Ignaz Jastrow (1856- 1937), In Commemoration of 
the Hundredth Anniversary of Jastrow´s Birth, 1957. - durch: Hoppe: Redlich, Fritz: Wis-
senschaftliche Business-Ausbildung: ihre Entwicklung und der Beitrag von Ignaz 
Jastrow (1856- 1937), im Gedenken an den 100. Geburtstag von Jastrow, 1990  
  
12. Jahresberichte der Handelshochschule Leipzig 1899-1921  
enthält: Kopien: 
• Jahresberichte 1899- 1921, es fehlen die Jahre 1906, 1909 
• Wörner, Gerhard: Geschäftsbericht über die Amtszeit Sommersemester 1933 bis 

Wintersemester 1934/35, 15. Februar 1935 
• Geschäftsberichte Sommersemester 1935 bis Sommersemester 1938 
• Penndorf, Balduin: Beitrag für die Handelshochschule, 1927 
• Denkschrift des akademischen Senates der Universität Leipzig zu der Dresdner 

Universitätsfrage 
• Handelshochschule Leipzig, Ritterstraße 8-10, 1913/14 (Quelle: Handelshochschul-

kalender) 
• Die wirtschaftliche Lage unserer Handelshochschule (Seperatabdruck aus Nr. 518 

des Leipziger Tageblattes vom 21. Oktober 1906) 
 
13. Ordnungen der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Abschriften (lt. Jahresbericht 1899): Ordnung für die Handelshochschule zu 
Leipzig vom 18. Februar 1898. - Immatrikulationsordnung der Handelshochschule zu 
Leipzig. – Studienplan. - Prüfungsordnung für die an der Handelshochschule zu Leip-
zig abzuhaltenden Prüfungen. – Ordnung der Reifeprüfung nebst den Bestimmungen 
über die Prüfungen und die Versetzung der Schüler an den höheren Lehranstalten in 
Preußen, 1917. – Ordnung für die Handelshochschule zu Leipzig, 2. Februar 1911. – 
Ausführungsbestimmungen zur Ordnung für die kaufmännische Diplomprüfung vom 
14. Juli 1927, Fassung vom 5. Januar 1933. - Aufklärungsblätter über die akademi-
schen Berufe: Der Volkswirt, 1. März 1938. - Der Kaufmann mit Hochschulbildung (Dip-
lom-Kaufmann), 1. März 1938. - Der Diplomhandelslehrer, 1. September 1938. – Ord-
nung für die Klausurübungen in den kaufmännisch-technischen Fächern vom 24. Ja-
nuar 1933, Fassung vom 5. Januar 1933. – Promotionsordnung der Handelshochschule 
vom 10. Januar 1930 (vgl.  23), Fassung vom 15. Juni 1938. - Strafordnung für Studen-
ten, Hörer und studentische Bereinigungen an den deutschen Hochschulen, 1. April 
1935. – Prüfungsordnung für Volkswirte, Kaufleute und Handelslehrer, 24. März 1937. – 
Kopien: 
• Satzung für die Handelshochschule Leipzig in der Fassung vom  24. Januar 1925 
• Ordnung der Kaufmännischen Diplomprüfung an der Handelshochschule Leipzig 

vom 24. Januar 1925 
• Ordnung für das höhere Lehramt an Handelsschulen vom 24. Januar 1925 
• Ordnung für die Klausurübungen in den kaufmännisch-technischen Fächern an 

der Handels-Hochschule Leipzig vom 24. Januar 1925 
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• Ordnung für den Kurs zur Ausbildung von Bücherrevisoren bei der Handels-
Hochschule Leipzig, Neue Fassung vom 24. Januar 1925 

• Ordnung der Stenographielehrerprüfung an der Handelshochschule Leipzig vom 
24. Januar 1925 

• Immatrikulationsordnung der Handelshochschule Leipzig vom 24. Januar 1925 
• Disziplinarordnung für die Studenten und Hörer der Handels-Hochschule Leipzig 

vom 4. Januar 1925 
• Gebührenordnung der Handelshochschule Leipzig vom 24. Januar 1925 
• Satzungen der Krankenkasse für die Studenten der Handelshochschule Leipzig 

vom 24. Januar 1925 
• Habilitations-Ordnung der Handelshochschule Leipzig vom 28. Februar 1924 
• Satzungen der Handelshochschule Leipzig  
 
14. Ehrenbürger, -promotionen und -senatoren der Handelshochschule Leipzig 
enthält u. a.: handschriftliche Liste der Ehrendiplome der Handelshochschule Leipzig. 
– handschriftliches Verzeichnis der Ehrenbürger der Handelshochschule Leipzig  
 
15. Ausländerfrage  
enthält: Kopien: 
• Fiedler, Wolfram: Zu den internationalen Beziehungen der Handelshochschule 

Leipzig in den Jahren von 1898 bis 1946, 1996 (Studien) 
• Auszüge aus den Öffentlichen Sitzungen der Stadtverordneten zu Leipzig vom 28. 

November 1904 und 19. Dezember 1906. - Leipziger Tageblatt: Die Leipziger Han-
delshochschule und die Ausländerfrage 

• Die Ausländerfrage an der Handelshochschule zu Leipzig, 1907 
 
16. Gebäude und Verwaltung der Handelshochschule Leipzig, Festrede Bücher (1910) 
enthält:  Konspekte zum Bau der Handelshochschule. – Bilder und Konspekte über die 
Gebäude der Handelshochschule. – Kopien: 
• Recherche zu den Eigentumsverhältnissen an den Grundstücken Markgrafenstra-

ße 2 sowie 4 und 6 
• Klas, Christian: Im Schutze des „Mercurius“, 1989 (Zeitungsausschnitt) 
• Ansprache Gr. Exzellenz des Herrn Kultusministers Dr. Beck 
• Festrede des Herrn Geheimen Hofrats Professor Dr. Karl Bücher 
• Zwenger: Begrüßung und Weihrede durch den Vorsitzenden des Handelshoch-

schulsenats (Zur Eröffnung des neuen Handelshochschulgebäudes in Leipzig, 
1910) 

 
17. 25jähriges Hochschuljubiläum 1923 und Übersicht über den Besuch der Handels-

hochschule Leipzig 
enthält u. a.: Worte, gesprochen bei der Ernennung von Ehrenbürgern von dem Se-
natsvorsitzenden Geh. Kommerzienrat Richard Schmidt und dem Rektor Prof. Dr. Ernst 
Schultze. – Die Jubelfeier der Handelshochschule Leipzig zum 25jährigen Bestehen 
am 28. Mai 1923. – handschriftliche Übersichten über den Besuch der Handelshoch-
schule Leipzig seit 1898 und über die an der Handelshochschule Leipzig abgelegten 
kaufmännischen Diplom- und Handelslehramt-Prüfungen  
 
18. Organe und Ausschüsse der Handelshochschule Leipzig 
enthält: handschriftliche Tabelle zum Senat und Kuratorium der Handelshochschule 
Leipzig 1898- 1946  
 
19. Entwicklung des Lehrgebäudes  
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enthält u. a.: Die Entwicklung der Lehrstühle. – Auszüge aus Vorlesungsverzeichnissen 
ab 1917. – Lehrstühle und Seminare 
 
20. Studentische Organisationen  
enthält: Auszüge aus dem Vorlesungsverzeichnis Sommersemester  1942 (Studenten-
führung). – Konspekte zum Studentenwerk Leipzig. – Sieben Ausgaben der Lausitzer 
Zeitung zwischen 1974 und 1978 mit Beiträgen zur Corpsgeschichte und besonders 
zur Geschichte des Corps Misnia IV zu Leipzig. – Kopien: 
• Brief von Karl Joachim Lorenz an Dr. Wolfram Fiedler (Anhang: Akademische Ru-

der-Verbindung Markommania Leipzig. – Der Arbeitsausschuss des Akademischen 
Ruderbundes: Sechzig Jahre Akademischer Ruderbund) 

• Gerlach, Otto: Kösener Korpslisten. Eine Zusammenstellung der Mitglieder der be-
stehenden und der nach dem Jahre 1892 suspendierten Corps mit Angabe von 
Farben, Zirkel, Jahrgang, Chargen und Personalien, 1960 

• Wappen: Freie Deutsche Studentenschaft, Handelshochschule Leipzig 
• Werner, F.: Zur Frage der Anstellung der Diplominhaber in Handel und Industrie, 

8/1907 
 
21. Berufsverbände (vgl. Mappe 28) 
enthält: Handzettel zum Verband der Freunde der Handelshochschule Leipzig. – 
Handzettel zum Verband reisender Kaufleute Deutschlands.  – Handzettel zum Ver-
band der Diplom-Steuer-Sachverständigen. – Handzettel zur Deutschen Stiftung zur 
Ausbildung junger Kaufleute. - Veröffentlichung des Deutschen Verbandes für das 
kaufmännische Bildungswesen - Stellungnahme zur Organisation der kaufmänni-
schen Schulen und des Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Gymnasiums, 1956. - 
Kopien: 
• Reif, J.: Der Verband Deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig, 8/1914 
• Der Verband der Inhaber Deutscher Handelshochschuldiplome, Handelshoch-

schulkalender 1913/14 
 
22. Hochschullehrer und Rektoren der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Studienbuch für Reuß, Paul. – Kurzbiographien. – Porträts. – Arbeitsliste der 
Professoren der Handelshochschule Leipzig 1898- 1946. – Karteikarten anderer Profes-
soren, Dozenten und Absolventen. – Kopien: 
• Löbner, Walther: Adolf Ziegler – ein Lebensbild, 8/1958 
• Penndorf, B.: Prof. Robert Stern, 1930 
• Klein-Blenkers, Fritz: Erhebungsbögen  zu den Hochschullehrern in der Zeit von 

1898 bis 1934, 1988 (Anfrage) 
• Hasenack, Wilhelm: Hermann Grossmann. Die fachlichen Leistungen eines For-

schers und Praktikers, 1952 
• Geh. Hofrat Professor Raydt (Kurzbiographie). - Adler: Nachruf am Sarge des Ge-

heimrats Professor Raydt in Jena am 9. Dezember 1914, 1/1915 
• Richard Stegemann (1856- 1925) (Kurzbiographie) 
• Lambert, Richard: Buchhaltung, 1938 (Auszug mit Vorwort, Einleitung, Lebenslauf 

von Lambert) 
 
22.1    von der Aa, Karl 
22.2    Deutsch, Paul 
22.3    Findeisen, Franz 
22.4    Großmann, Hermann 
22.5    Hasenack, Wilhelm 
22.6    Henzel, Friedrich 
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22.7    Liebisch, Arnold 
22.8    Limbach, Sandro 
22.9    Lisowski, Arthur 
22.10  Lörch, Walter 
22.11  Lütge, Friedrich 
22.12  Penndorf, Balduin 
22.13  Schäfer, Erich 
22.14  Schmidt, Fritz 
22.15  Snyckers, Alexander 
22.16  Schulze, Ernst 
22.17  Thalheim, Karl 
22.18  Wörner, Gerhard 
22.19  Rektoren der Handelshochschule 
enthält u. a.: Kartei zu Studiendirektoren / Rektoren der HHL. - Die Rektoren der Han-
delshochschule Leipzig 1898- 1992, 1992. - Dorner, Axel: Auszüge aus der „Skizze zur 
Geschichte von Handelshochschulen in Deutschland bzw. in der DDR“. Teil II: Han-
delswissenschaftliche Hochschulausbildung und Handelshochschulen in der DDR, 
1985 
 
22.20  Institut für Versicherungswesen 
enthält u. a.: Briefe des Ministeriums des Kultus und öffentlichen Unterrichts (über ein 
neues Institut für Versicherungswesen), 1912. – Niederschrift über die Sitzung der 
Kommission für Besetzung der dritten ordentlichen Professur für Nationalökonomie 
(Versicherungs- oder Verkehrswissenschaft), 10. Juni 1936. – Brief an das Sächsiche 
Ministerium für Volksbildung, Dresden über den Ausbau versicherungswissenschaftli-
cher Einrichtungen der Leipziger Universität, 29. Juni 1936 
  
23. Promotionen an der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Aufzählung interessanter Dissertationen. – Konspekte zum Promotions-
Hauptbuch 1932- 1949. - Promotionsordnung der Handelshochschule vom 10. Januar 
1930 in der Fassung vom 15. Juni 1938. – Kopien: 
• Verzeichnis über die seit dem Jahre 1933 an der Handelshochschule Leipzig (seit 

5. Februar 1946 Wiso-Fakultät) durchgeführten Promotionen 
• Promotionsordnung der Handelshochschule vom 10. Januar 1930 
• Denkschrift über das Promotionsrecht der Handelshochschule Leipzig, 7. Juli 1927 
• Knöpke, Hartmut: Die Marktaufgabe des Konditorei- und Kaffeehausgewerbes 

und ihre betriebswirtschaftliche Lösung unter besonderer Berücksichtigung der 
Kriegs- und zukünftigen Friedenswirtschaft (Vorwort, Stoffgliederung, Literaturver-
zeichnis und Einleitung der Dissertation) 

• Schulamt Leipzig: Aus der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses zur Bera-
tung des Promotionsrechtes der Handelshochschule am 26. September 1927, 20. 
Oktober 1927. – Erhöhung des Beitrages an die Handelshochschule wegen der 
angestrebten Verleihung des Promotionsrechtes 

• Nachtrag zur Promotionsordnung der Handels-Hochschule Leipzig vom 10. Januar 
1930, Fassung vom 5. Januar 1933 

• Auszug aus dem Jahresverzeichnis der an den deutschen Universitäten und 
Hochschulen erschienenen Schriften, 1932  

 
24. Andere Handelshochschulen 
enthält: Konspekte aus dem Universitätsarchiv Köln. –   Hoppe-Übersetzung - Wissen-
schaftliche Business-Ausbildung, ihre Entwicklung und der Beitrag von Ignaz Jastrow 
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(1856- 1937), im Gedenken an den 100. Geburtstag von Jastrow (vgl. englischer Ori-
ginaltext in 11 E), 1990. – Kopien: 
• Schulze, Ed. O.: Über den Handelshochschulgedanken in der Schweiz, 1912 (aus 

dem 13. Jahresbericht der Handelshochschule St. Gallen) 
• Riese, Reinhard: Die Hochschule auf dem Wege zum wissenschaftlichen Großbe-

trieb. Die Universität Heidelberg und das badische Hochschulwesen 1860- 1914, 
1977 (Auszug: Inhaltsverzeichnis, Einleitung, Die Handelshochschule Mannheim) 

• Tribe, Keith: Business Education at the Mannheim Handelshochschule, 1907- 1933, 
1994(Auszug) 

• Schilfert, Bernd-Joachim: Die Berliner Handelshochschule. Faktoren der histori-
schen Herausbildung und widersprüchlichen Entwicklung einer liberal-
bürgerlichen Lehr-, Forschungs- und Studieneinrichtung unter den Bedingungen 
des deutschen Imperialismus und ihre Einordnung in das gesellschaftliche Erbe, 
1984 (Thesen zur Dissertation) 

• Kerschensteiner: Rede anlässlich der Eröffnung der Handelshochschule München, 
4. Oktober 1910 

• 600 Jahre Kölner Universität 1388- 1988. Von der mittelalterlichen Alma mater zum 
zukunftsorientierten Zentrum der Wissenschaft, Historischer Überblick und aktuelle 
Bestandsaufnahme aus Anlass der 600. Wiederkehr des Gründungsdatums (auch 
als Veröffentlichung) 

• Lageplan der Universität zu Köln 
• Huintges, Robert: Die Vorbereitung und Durchführung des Kölner Universitätsjubi-

läums 1988, 1989 
• Proesler, Hans: Die Geschichte der Hochschule für Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaften Nürnberg und ihre Besonderheiten unter den deutschen Hochschulen, 
1955 

• Wissenschaftliche Tagung mit internationaler Beteiligung: Attraktivität durch Inter-
nationalität. Die Wissenschaftsbeziehungen der Hochschulen der neuen Bundes-
länder mit Osteuropa auf dem Prüfstand, 10. November 1992 (vorläufiger Ablauf-
plan) 

 
25. Handelsschulen und kaufmännisches Schulwesen in Deutschland 
enthält: Kopien: 
• Ziegler, Adolf: Königreich Sachsen, 1916 (aus dem Handbuch für das kaufmänni-

sche Unterrichtswesen) 
• Zeger, Bruno: Handelsschulen, 1903 
• Kühne, Hermann Theodor: Über das Bedürfnis und die Organisation einer Handels-

Akademie, 1870 
• Penndorf: Geschichte des kaufmännischen Unterrichtswesens, 1916 
 
25.1 Kaufmännisches Unterrichtswesen in Deutschland  
enthält: Verkaufs- und Büroausbildung zur beruflichen Eingliederung jugendlicher Be-
hinderter, 1990 (aus der Zeitschrift „Betriebspädagogik in Theorie und Praxis“). – Ko-
pien: 
• Beier, H: Aus einer Statistik des sächsischen Handelsschulwesens, 1924 
• Stegemann: Kaufmännisches Bildungswesen, 1901 
• Penndorf: Großbetrieb und Schule, 1908. – Kähler: Die Auflösung der Aachener 

Handelshochschule, 1908. – Penndorf: Großbetrieb und Lehrlingsausbildung, 1908 
• „Niedriger hängen“ (über die Stellung der Handelslehrer). – Die Geschichte von 

Lindermanns Handelsschulen 
• Jannasch, R.: Die kaufmännische Bildungsfrage, 1903 
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• Michels, Paul: Der gute Ton des Kaufmanns und der kaufmännischen Angestell-
ten. Ein praktisches Handbuch der guten kaufmännischen Sitte für Prinzipale, Ge-
hilfen, Geschäftsdamen, Lehrlinge und andere kaufmännische Angestellte (Aus-
zug: Die gute Sitte des Lehrlings) 

• Löbner, Walther: Abriss der Geschichte des kaufmännischen Schulwesens in 
Deutschland, 1963. - Hochschulbildung des kaufmännischen Nachwuchses, 1963 

• Bothe, Gerhard: Der Deutsche Verband für das kaufmännische Bildungswesen, 
1963 

• Knörk, Otto: Das kaufmännische Bildungswesen in Deutschland, 1913 
• Horlebein, Manfred: Kaufmännische Berufsausbildung (in: Handbuch der deut-

schen Bildungsgeschichte, Band V, 1918- 1945, Kap. 5. II). -  „Vita oeconomica“ 
und mittelalterliche Kaufmannsbildung, 1989 (in: Wirtschaftspädagogik in der Pra-
xis) 

 
25.2  Leipziger Handelsschulen (ohne ÖHLA, vgl. 33) 
enthält: Kopien: 
• Beyer, O. W.: Programm der Handelsakademie Leipzig, 12. September 1939 
• Die Leipziger Bürgerschule 
• Stundenplan der Kaufmannsschule Leipzig 
• Leipzig. Nicolai-Schule 
• Entstehung des kaufmännischen Schulwesens in Mecklenburg 
• Anzeigen von Bildungseinrichtungen, u. a. ÖHLA 
• Horlebein, Manfred: Die Gründung kaufmännischer Lehrlingsschulen in der ersten 

Hälfte des 19. Jahrhunderts als Folge von Defiziten öffentlicher Schulbildung und 
betrieblicher Berufsbildung, 1990 

• Zimmermann, Franz: Handelsschulen. Übersicht über die Entwicklung und den ge-
genwärtigen Stand der Handelsschulen und höheren Handelsschulen im In- und 
Auslande, 1899 (Auszug zur Entwicklung des Handelsschulwesens) 

 
25.3 Abschlussarbeit FS Potsdam: Geschichte des Leipziger Handelsschulwesens  
enthält: Kopien: 
• Gliederungsvorschlag, Anmerkungen, Deckblatt, Problemstellung und Quellenla-

ge, Primär- und Sekundärquellen 
• Fiedler, Wolfram: Zu Geschichte und Wirkung der kaufmännischen Berufsbildung 

in Sachsen, insbesondere zur Geschichte des Leipzigers Handelsschulwesens, 1993 
(Konzept) 

• Martini, Georg Heinrich: Vorläufige Nachricht an das Publikum eine in Leipzig ein-
zurichtende Kaufmannschule betreffend, 1775 

• Statuten der ÖHLA zu Leipzig, 23. Januar 1831 
• ÖHLA: Revidiertes Haus-Regulativ, 2/1843, 5/1834 
• Wirtschaftsoberschule Leipzig der Industrie- und Handelskammer Leipzig (Berufs-

fachschule mit Berufsschule)  
• Aufstellung der Lehrer und Lehrerinnen, die in den Jahren 1939- 1945 an der ÖHLA 

tätig waren 
• Chronologie der ÖHLA 
 
25.4 Das Büsch-Institut (Schönfeld) 
enthält: Kopien: 
• Aufsatz: Das Büsch-Institut  
• Die Einrichtung der Handelsakademie von Büsch in Hamburg, 1778 
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• Hayashima, Akira: Die Absolventen der preußischen Handelshochschulen, 1990 
(Auszug, Kap. I bis III: Fragestellung und Quellenlage. - Die Prüfungsordnung für 
Handelsschullehrer. - Die ersten Leipziger Handelsschullehrer) 

• Prorektoren und Rektoren der Handels-Hochschule Leipzig (Zeittafeln 1898- 1945) 
 
25.5 Handelsschulen in Sachsen und Thüringen  
enthält: Notizen zu den Jahresberichten über die Öffentliche Handelslehranstalt zu 
Chemnitz 1853- 1856 und 1858- 1866. – Konspekte zu den Lehrern in Chemnitz 1881- 
1990. -  Veröffentlichung  des Verbandes der Lehrer an Wirtschaftsschulen in Sachsen 
e. V. über die Schulgeschichte der Prof.-Erich-Zeigner-Schule in „Die Wirtschaftsschu-
le“, 2/3/ 1993. – Kopien: 
• Höch: Die Geschichte der Öffentlichen Höheren Handelslehranstalt zu Chemnitz, 

15. Novomver 1925 
• Schwarze: Festrede zur Feier des 100-jährigen Bestehens der kaufmännischen Be-

rufsschule in Göttingen, der ältesten preußischen Handelsschule, 28. Oktober 1933 
• Horlebein, Manfred: Kaufmännische Berufsbildung (in: Handbuch der deutschen 

Bildungsgeschichte, Band IV, 1879- 1918, Kap. 5. V) 
• Unterrichtsplan der Handelslehranstalt und Unterrichtsgang (Lehrlingsabteilung 

und Höhere Abteilung), 1863 
• Keil, Johann Leonhard: Grundsätze, Verfahrungsmethode und Stufengang in der 

Privathandlungsschule und Kaufmännischen Bildungsanstalt zu Windsheim, 1817 
• Prospectus (und Lehr- und Erziehungsplan) der Handelsschule zu Hildesheim, 1864 
• Fritsche, Julius, Otto, Paul: Stiftungs-Urkunden, 1928 (zur Förderung der „Öffentli-

chen Höheren Handelslehranstalt zu Wurzen“) 
• Zieger, Bruno: Der Handelsschulgedanke in Kursachsen im 18. Jahrhundert, 1900 
• Schmidt, Kurt: Ein Bahnbrecher der deutschen Industrie. Zum 150. Geburtstag Ernst 

Wilhelm Arnoldis, 21. Mai 1928 
• Ernst Wilhelm Arnoldi – Gothas größter Bürger. Zur Hundertjahrfeier der Gothaer 

Lebensversicherungsbank am 9. Juli, 1927 
• Beiträge zur Arnoldischule 
• Bschaeck: Rede zur Säcularfeier des Geburtstages Ernst Wilhelm Arnoldi´s, 21. Mai 

1878 
• Püschel, Ernst: Ernst Wilhelm Arnoldi. Ein großer Thüringer und ein Vorkämpfer der 

deutschen Einheit, 1941 
• Hinrichs, Hans-Jürgen: 175 Jahre Handelsschule in Gotha, 1993  
  
25.6 Arnold Lindwurm 
enthält: Kopien: 
• Pott, Klaus Friedrich: Arnold Lindwurm und seine Bonner "tauschwirtschaftliche 

Akademie", 3/1994 
• Lindwurm, Arnold: Die Ausbildung zum Handelsstande. Gedanken eines Kauf-

manns, 1861. - Die Entwicklung und die Aufgaben des Handelsschulwesens. - 
Handels-(tauschwirtschaftliche) Akademie zu Bonn, 1870. - Das Lehramt für prakti-
sche Fächer und die Praxis 

  
25.7 Handelsstand und Handelsschule (vgl. 2.4.) 
enthält: Kopien: 
• Rößger, R.: Die ÖHLA zu Leipzig, 1. Oktober 1925 (Gründung, Entwicklung und Ein-

richtungen) 
• Höch, H.: Die Geschichte der Öffentlichen Höheren Handelslehranstalt zu Chem-

nitz, 15. November 1925 
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• Talmon-Gros: Der Ausbau der Höheren Handelsschulen und Handelsrealschulen 
zu Wirtschaftsoberschulen, 1925 

• Dietze, Hugo: Die Öffentliche Höhere Lehranstalt zu Dresden, 15. Mai 1926 
• Kalveram, Wilhelm: Die internationalen Verflechtungen der Wirtschaft und ihre 

Auswirkungen auf das kaufmännische Bildungswesen, 1. Oktober 1929 
• Eilers, W.: Der deutsche Kaufmann im Mittelalter, 1. Januar 1930 
• Zweiter Deutscher Handelsschultag, 1. Juli 1933 
• Schließet die Reihen! Ein ernstes Mahnwort an alle ehemaligen Höheren Handels-

schüler, 4/1935 
• Der 24-Länderbericht und seine Bedeutung für unser deutsches Handelsschulwe-

sen, 10/1935 
• Stellung von Wirtschaft und Schule zum Handelsschulwesen in Sachsen, 2/1936 
• Hallmayer, Arthur: 60 Jahre Höhere Handelsschule in Württemberg, 1. Januar 1932. 

- Die Wirtschaftsoberschule als Krönung des Höheren Handelsschulwesens, 1. Ok-
tober1934. - Fragen, die uns alle angehen, 28. Februar 1937 

• Müller, G.: Die Entwicklung des bayrischen Höheren Handelsschulwesens und die 
Wirtschaftsschule in Nürnberg, 15. Februar 1928 

• Bernet, Th.: Bildungsprobleme der Höheren Handelsschule, 30. Juni 1936 
• Ottel, R.: Kaufmännische Bildung, ihre Notwendigkeit und ihre Unterschätzung, 1. 

Oktober 1931 
• Richter, Hugo: Aufbau und Aufgabe der sächsischen Wirtschafts- (Handels-) Schu-

len, 1. Dezember 1934 
  
26. Veröffentlichung von Penndorf: Die Handelshochschule Leipzig, 8/1927 
 
27. nicht vorhanden 
 
28. Verband Deutscher Diplomkaufleute 
enthält: Festschrift zum 75jährigen Jubiläum des Bundesverbandes der Lehrer an Wirt-
schaftsschulen, 1983. – Kopien: 
• Pfundt, Walter: 50 Jahre Verband Deutscher Diplom-Kaufleute, 1956. – Pfeiffer, A.: 

Fünf  Jahrzehnte Zusammenschluß der deutschen Diplom-Handelslehrer, 1956 
• Nicklisch: Versammlung Diplomkaufleute, 1912 
• Böhme, Werner: Ein Vierteljahrhundert Verband Deutscher Diplom-Kaufleute, 1930 
  
29. Interessengemeinschaft Geschichte der Handelshochschule Leipzig e.V.  
enthält: Kopien: 
• Zeittafel zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig 
• Arbeitsplan der Interessengemeinschaft, 1991 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig, 31. Januar 1990. 

- Professor Dr. Abraham Adler zum 140. Geburtstag, 11. Juni 1990 
• Zur Geschichte der Öffentlichen Höheren Handelslehranstalt zu Leipzig 
 
29.1 Veröffentlichungen der Interessengemeinschaft Geschichte der Handelshoch-
schule Leipzig e. V. 

enthält u. a.:  Nachwort von Wolfram Fiedler und Klaus Pott zur Veröffentlichung der 
Interessengemeinschaft ..., Nr. 5 - Aigentliche abbildung deß gantzen gewerbs der 
Kauffmanschafft... von Jost Amman, 1992. – Holzschnitt "Eigentliche Abbildung deß 
ganzen Gewerbs der löblichen Kaufmannschafft..." von Jost Amman, 1585 (Abbil-
dung, vgl. Originalgröße in 36). - Die Allegorie von dem Handel, von Jost Amman. - 
Veröffentlichung der Interessengemeinschaft ..., Nr. 2 „Zeugnisse des Handels in der 
bildenden Kunst“, 1991 
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30. Kopie der Dissertation von Herbert Zendel: Die Handelshochschulidee und ihre 
Verwirklichung in Deutschland, 1957 

 
31. Berühmte Absolventen der Handelshochschule Leipzig  

 
32. Bildmaterial, eigene Reproduktionen und Fotos 
enthält u. a.: Porträtzeichnungen von Professoren der Handelshochschule Leipzig. - 
Reproduktionen, u. a. Denkschrift der Handelshochschule Leipzig zur Neuordnung 
des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums an den deutschen Handelsschulen, 1934. 
– verschiedene Bilder. - Fotografien alter (Schul-)Gebäude 

 
33. Öffentliche Handelslehranstalt (ÖHLA) zu Leipzig   
enthält: Regulative. – Statuten. – Disziplinarordnungen. – Kopien: 
• ÖHLA in Leipzig: Revidiertes Haus-Regulativ, 2/1943 und 2/1842 
• Regulativ der ÖHLA zu Leipzig, 30. März 1835 und 15. August 1831 
• Disziplinar-Vorschriften außerhalb der Lehranstalt 
• Statuten der ÖHLA zu Leipzig, 1830 
• Disziplinar-Vorschriften für die Zöglinge der ÖHLA in Leipzig 
• Verzeichnis der Unterrichtsstunden in der ersten Hauptabteilung der hiesigen 

Handels-Lehranstalt 
• Supplement zum Regulativ der ÖHLA zu Leipzig, 5/1934 
• Vorläufige Nachricht an das Publikum eine in Leipzig einzurichtende Kaufmanns-

schule betreffend 
• ÖHLA in Leipzig. Lehrplan 
 
33.1 ÖHLA - Berichte  
enthält: Kopien: 
• Liebmann, Arthur: Zur Entstehungsgeschichte der Leipziger Handelslehranstalt, 

1930/31 
• Steinhaus, Alexander: Einladungsschrift zur Prüfung in der ÖHLA zu Leipzig, 1860 
• Pölitz, Karl Heinrich Ludwig: Die neue Handelslehranstalt zu Leipzig, 1831 
• Adler: Aufstellung eines Grundplans für die volle Handelsschule (Bericht auf dem 

II. Kongress des Deutschen Verbandes für das kaufmännische Unterrichtswesen, 
Juni 1897) 

• Pietsch, Max: Die Warensammlung der Öffentlichen Handelslehranstalt zu Leipzig, 
1903 

• Ansichten der ÖHLA (aus: Universal-Lexikon der Handelswissenschaft, Leipzig 1837) 
• Deckblatt des Berichts über die 75jährige Jubelfeier der Öffentlichen Handels-

lehranstalt zu Leipzig, 1906 
• Bescheinigung für den Schüler Erich Schädlich über Aufräumarbeiten an der Wirt-

schaftsoberschule 1945 
 
33.2 Zeugnisse und Jubiläen 
enthält: Kopien: 
• Feier des 75jährigen Bestehens der ÖHLA 
• Zimmermann, Wilhelm: Kulturzustände an der ÖHLA zu Leipzig, 1867 
• Bericht über das 400jährige Jubiläum der Kramer-Innung und das 50jährige Jubi-

läum der ÖHLA zu Leipzig, 1881 



 14

• Erste Jahresfeier der ÖHLA zu Leipzig verbunden mit der Einweihung des ihr einge-
räumten Hauses, 22. Januar 1832 

• Zur Erinnerung an die Feier des 25-jährigen Jubiläums der ÖHLA zu Leipzig, 23. Ja-
nuar 1856 

• Liebmann, Arthur: Zur Entstehungsgeschichte der Leipziger Handelslehranstalt 
 
33.3 Geschichte der ÖHLA 
enthält u. a.: Bericht über die 75jährige Jubelfeier der ÖHLA zu Leipzig am 20. - 22. 
Januar 1906. - Bericht über das 76. Lehrjahr der ÖHLA, 1907 . – Kopie: 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Öffentlichen Höheren Handelslehranstalt zu 

Leipzig, einschließlich Chronologie 
 
33.4 Festschrift zur Feier des 100jährigen Bestehens (der ÖHLA) 1831- 1931 
enthält: Kopien: 
• Erste Jahresfeier der ÖHLA zu Leipzig verbunden mit der Einweihung des ihr einge-

räumten Hauses, 22. Januar 1832 (vgl. 33.2) 
• Öffentliche Höhere Handelslehranstalt mit Wirtschaftsoberschule i. E. und Lehr-

lingsabteilung zu Leipzig, eröffnet am 23. Januar 1831 
• Schiebe, August: Einladungsschrift zur Prüfung in der ÖHLA zu Leipzig, 1840 
• Steinhaus, Alexander: Einladungsschrift zur Prüfung in der ÖHLA zu Leipzig, 1852 
• Wolfrum, Carl: Die ÖHLA zu Leipzig in den Jahren 1831- 1881, 1881 
 
33.5 Wirtschaft und Erziehung, 4/1990 (auf Deckblatt ÖHLA abgebildet) 
enthält: Kopien: 
• Fiedler, Wolfram: 160 Jahre ÖHLA zu Leipzig 
• Wolfrum, Max: Im hundertjährigen Handelsschuldienste, 1931 
• Adler: Carl Gustav Odermann zu seinem hundertsten Geburtstag 6. Mai 1915. – 

Zur Verfassung der Handelshochschulen 
• Schiebe, August: Kaufmännische Briefe mit der nötigen Erklärung und einer fran-

zösischen Übersetzung der üblichen, im Handel vorkommenden Wörter und Wen-
dungen, 1825 (Auszug) 

• Ferdinand Lassalle: Tagebuch des Leipziger Handelsschülers. Mai 1840 bis Mai 
1841, 1918 

 
33.6 Direktoren der ÖHLA Leipzig ab 1831) 
enthält: Kopien: 
• Fiedler, Wolfram: Chronologie zur Geschichte der Handelshochschule (vgl. 33.3) 
• Die öffentliche Handelslehranstalt,1892 (aus: Leipzig und seine Bauten) 
• Historischer Abriss von der ÖHLA bis zum im Jahr 1992 gegründeten Berufsschul-

zentrum  
• Mitgliederliste des Freundeskreises der ÖHLA zu Leipzig e. V.  
• Bescheinigung für den Schüler Erich Schädlich über Aufräumarbeiten an der Wirt-

schaftsoberschule 1945 (vgl. 33.1). – „Osterzeugnis“ 1944 für Erich Schädlich 
• Formular zur Anmeldung für die Wirtschaftsoberschule bzw. Vierjährige Höhere 

Handelsschule 
• Wirtschaftsoberschule Leipzig der Industrie- und Handelskammer Leipzig (Berufs-

fachschule mit Berufsschule) 
 
33.7 Hermann Raydt  
enthält u. a.: Lorey, Wilhelm: „Hermann Raydt zum Gedächtnis“ (Ansprache bei der 
Trauerfeier im Hofe der Leipziger ÖHLA am 9. Dezember 1914). – Auszüge und Notizen 
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zu Berichten über die ÖHLA zu Leipzig für das 81. - 84., 86. - 95. und 98 Schuljahr. – 
handschriftliche Chronologie (vgl. 33.3 und 33.6) 
  
34. Weltwirtschafts-Institut (WWI)der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Kopien: 
• Information zum Weltwirtschafts-Institut der Handelshochschule Leipzig, 1996 

(durch Literaturstudium der Interessengemeinschaft...) 
• Bericht über Aufbau und Tätigkeit des Weltwirtschafts-Instituts der Hochschule für 

Wirtschaftswissenschaften Leipzig, 13. Oktober 1945 
• Thalheim, Karl C.: Exposé über die zukünftige Arbeit des Weltwirtschafts-Instituts 

der Handelshochschule Leipzig, 9/1942. - Die Weltwirtschaft neuer Ordnung 
• Kiesewetter, Bruno: Planvolle Industrialisierung in der Großraumwirtschaft 
• Klöcking, Johannes: Hansische Kaufmannsehre 
• Jahresberichte des Weltwirtschafts-Instituts der Handelshochschule Leipzig, 1924- 

1929 sowie für das Geschäftsjahr 1940/41 
 

34.1 Festschrift zum 10jährigen Bestehen des Weltwirtschafts-Instituts der Handels-
Hochschule Leipzig, 1934 

 
34.2  Raumforschung 
enthält: Kopien: 
• Heß, Ulrich: Landes- und Raumforschung in der Zeit des Nationalsozialismus. Die 

Leipziger Hochschularbeitsgemeinschaften für Raumforschung (1936- 1945/46), 
1995 

• Verzeichnisse wissenschaftlicher Arbeiten für das höhere Lehramt an Handels-
hochschulen und für Dissertationen an der Handelshochschule Leipzig über 
Raumplanung bzw. –forschung 

 
35. Steuer-Institut der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Steuerliche Vierteljahresschrift 1991 - speziell den Auszug „Über das Ende und 
zum Neubeginn der Steuerwissenschaften an der Handelshochschule und der Univer-
sität Leipzig“ von Paul Reuß, Johannes Schmidt und Wolfram Fiedler, 1991. – Kopien:  
• Pausch, Alfons und Kumpf, Johann Heinrich: Illustrierte Geschichte des steuerbe-

ratenden Berufes (Auszug) 
• Foto: Fachwissenschaftliche Tagung in Berlin, 1930 
• Schmidt, Johannes: Steuer-Institut der Handelshochschule Leipzig. Eigene Mate-

rialien (Aufstellung) 
• Steuerliche Vierteljahresschrift, 1990, (Auszug: Kumpf, Johann Heinrich: Das Steuer-

Institut an der Handelshochschule Leipzig) 
• Verfassung des Steuer-Instituts der Handels-Hochschule Leipzig, Fassungen vom 

30. März 1935 und 2. Juni 1937 
• Interessengemeinschaft ...: An der Handelshochschule Leipzig (1898- 1946) ver-

fasste Dissertationen, die sich mit Fragen der Steuerwissenschaft beschäftigen 
• Findeisen, F.: Der Steueranwalt, 10. November 1919 (vgl. auch beiliegenden Zei-

tungsausschnitt) 
• Fenzlau, Gerhard und Reuß, Paul: Johannes Schmidt. Ein Berufsleben für die Be-

triebswirtschaft und letzter Repräsentant des Leipziger Steuer-Instituts, 1991 
• Satzung des Instituts für Steuerkunde an der Handelshochschule  zu Leipzig, 12. 

März 1923 
• Kotsch-Faßhauer, Lieselotte: Erinnerungen an das Steuer-Institut an der Handels-

Hochschule Leipzig 
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• Deckblatt: Veranstaltung der Interessengemeinschaft ...: Zur Geschichte des 
Steuer-Instituts der Handelshochschule Leipzig, 18. August 1995 

• Johannes Schmidt: Erinnerungen an die Handelshochschule Leipzig, insb. an das 
Steuer-Institut 

• Pausch, Alfons: Steuergeschichte in Lebensbildern. Franz Findeisen – Wegbereiter 
der hauptberuflichen Steuerberatung und der Betriebswirtschaftlichen Steuerleh-
re, 1990 

• Schmidt, Johannes: Grundgedanken zur künftigen Entwicklung der Steuerwissen-
schaften an der Handelshochschule Leipzig 

• Reuß, Paul, Schmidt, Johannes und Fiedler, Wolfram: Ende und Neubeginn der 
Steuerwissenschaften an der Handels-Hochschule und der Universität zu Leipzig 
(Entwürfe, vgl. der Steuerlichen Vierteljahresschrift)  

• Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät (Frühlings- und Herbstsemester 1952/53) 
• Steuerwissenschaftliche Vorlesungen und Übungen an der Universität Leipzig 

(1947-1953) 
• Brief an Kumpf, Johann Heinrich, 17. November 1990 (weitere Informationen über 

zur Geschichte des Steuer-Instituts) 
• Schmidt, Johannes: Hinweise zur Laudatio (Lebenslauf) 
• Notizen zu den Hauptetappen der fast 40-jährigen Entwicklung wirtschaftswissen-

schaftlicher Tätigkeit in der DDR aus Sicht Leipziger Hochschuleinrichtungen 
 
36. Betriebswirtschaftslehre (BWL) 
enthält: Auszüge zu „Der Handelshochschule Leipzig, der ältesten deutschen Hoch-
schule der Betriebswirtschaftslehre und alma mater zahlreicher deutscher und aus-
ländischer Betriebswirte zur 40. Wiederkehr ihres Gründungstages“, 25. April 1938. – 
Holzschnitt „Eigentliche Abbildung deß ganzen Gewerbs der löblichen Kaufmann-
schafft...“ von Jost Amman, 1585. – Kopien:  
• Beigel, R.: Beitrag zur Frage der Erfindung der doppelten Buchführung, 1909 
• Penndorf, B.: Das älteste deutsche Buchhaltungswerk 1531, 1931/32 
• Gabler, Rolf und Karl, Rolf: Die Bedeutung Eugen Schmalenbachs für die Entwick-

lung der bürgerlichen Betriebswirtschafts- und Handelslehre, 1988 
• Fiedler, Wolfram und Pott, Klaus: Nachwort zur Veröffentlichung der Interessen-

gemeinschaft ..., Nr. 5: Amman, Jost: Aigentliche abbildung deß gantzen gewerbs 
der Kauffmanschafft..., 1992 (vgl. 29.1) 

• Amman Jost: Die Allegorie von dem Handel (vgl. 29.1) 
• Auszüge aus einem betriebswirtschaftlichen Lehrbuch (mit Beiträgen von Profes-

soren, die an der Handelshochschule Leipzig tätig waren)  
• Menz, Gerhard: 50 Jahre Betriebswirtschaftslehre, 7/1948 
• Mellerowicz, Konrad: Die Idee der Betriebswirtschaftslehre und ihre Entwicklung 

durch die Handelshochschule Berlin, 11/1956 
• Meltzing, Otto: Die Ausbildung des versicherungswissenschaftlichen Unterrichts an 

den deutschen Handelshochschulen und seine zukünftige Entwicklung, 3/1909. – 
Adler: Der Bücherrevisorenkurs an der Leipziger Handelshochschule. – Die Ausges-
taltung der Handelsbetriebslehre an den Handelshochschulen 

• Nicklisch, H.: Handelswissenschaft und Handelspraxis, habt acht!, 1917. – Schmidt, 
F.: Der Lehrbetrieb in der Privatwirtschaftslehre an den deutschen Handelshoch-
schulen, 1917 

• Fotos: Tagung der Betriebswirtschaftler in Jena, 10. bis 12. Juni 1924. – Eugen 
Schmalenbach (1873- 1955), 1924  

• Münstermann, Hans: Die Verwirklichung der Wirtschaftshochschulidee, 1963. – 
Christian Eckert, ein aktiver Förderer des Handelshochschulstudiums, 1963. – Eu-
gen Schmalenbach, der Gründer der „Kölner Schule“, 1963 
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• Foto von Robert Stern. – Verlagsbuchhandlung Leopold Weiß: Widmung zum 22. 
Juli 1925 (70. Geburtstag Robert Stern). - Penndorf, Balduin: Die geschichtliche 
Entwicklung der Handelswissenschaften bis zum Ende des neunzehnten Jahrhun-
derts, 1925. – Werner, Felix: Die Betriebswirtschaftslehre und die Handelshochschu-
len, 1925  

• Programm für DDR-Betriebswirte. Hochschullehrer tagen an der Frankfurter Univer-
sität, 7. Juni 1990 (Zeitungsausschnitt) 

• Schär, Johann Friedrich: Die Pflege der Handelswissenschaften an der Universität 
Zürich, 1903 (Antrittsrede, gehalten am 7. November 1903 in der Aula des Universi-
tätsgebäudes) 

 
36.1 Hanschmann-Vortrag zur Betriebswirtschaftslehre 
enthält: Kopien: 
• Hanschmann: Die Betriebswirtschaftslehre im Wandel (Erinnerungen und Gedan-

ken eines Achtzigjährigen zu der Dreiheit: Hochschule, Studium, Lehre) 
• Schenk, Hans-Otto: Marktwirtschaftslehre des Handels, 1991 (Auszug, S. 117- 119) 
• Loitlsberger, Erich, Ohashi, Shoichi und Thöndl, Michael: Betriebswirtschaftslehre 

und Gemeinschaftsgedanken. Zum 50. Todestag von Heinrich Nicklisch (1876- 
1946) mit einer biographischen Skizze und einem Exkurs über seine Wirkungsge-
schichte in Japan, 5 /1996 (aus: ZfB – Zeitschrift für Betriebswirtschaft) 

• Käfer, Karl: Johann Friedrich Schär und die Entwicklung der Betriebswirtschaftsleh-
re, 1946 (Antrittsrede an der Universität Zürich, gehalten am 24. November 1945) 

• Heydenreich, Ernst-Heinrich: Absatzprobleme in der älteren betriebswirtschaftli-
chen Literatur von Savary bis zu Leuchs, 1934 (Dissertation an der Handelshoch-
schule Leipzig) 

• Geschichte und Entwicklungstendenzen des Warenhauses unter besonderer Be-
rücksichtigung seiner Absatzstrategien (Gliederung) 

• Grinôt, Annette: Thesen zur Dissertation: Geschichte und Entwicklungstendenzen 
des Warenhauses unter besonderer Berücksichtigung seiner Absatzstrategien, 
11/1995 

• Wengenroth, Ulrich: Technische Universität München. Annäherungen an ihre Ge-
schichte – Vorbemerkung, 1993. – Hilz, Helmut: Wirtschaftswissenschaften an einer 
TH. Das Beispiel München, 1993  

• Weilenmann, Paul: Von den Handelswissenschaften 1903 zur Betriebswirtschafts-
lehre 1978 (Festvortrag: 75 Jahre Betriebswirtschaftslehre an der Universität Zürich) 

 
37. Wirtschaftspädagogik 
enthält: Kopien: 
• Seubert, Rolf: Berufsschule und Berufsbildungspolitik im Nationalsozialismus. Zum 

Stand der Forschung, 1991 (aus: Du bist nichts, Dein Volk ist alles. Forschungen zum 
Verhältnis von Pädagogik und Nationalsozialismus). -  „Lebendiger Träger des Drit-
ten Reiches“. Zur aktuellen Schwierigkeit des Umgangs mit der Epoche des Natio-
nalsozialismus, 1993 (Beitrag zur Wissenschaftsgeschichte der Wirtschaftspädago-
gik). - Berufspädagogik im Nationalsozialismus. Kapitel 20: Die geistigen Häupter 
der Berufspädagogik. Nationalsozialistisches Wachsfigurenkabinett, 1977  

• von der Aa: Die Handelslehrerbildung. – Hauptgründe für die Erhaltung der Han-
delslehrerausbildung an der Handels-Hochschule Leipzig, 3. Februar 1937. - Wirt-
schaftliche Bildung, 15. November 1924 

• Aurich, Eberhard: Der Beruf des Diplom-Handelslehrers. Standesgeschichtliche 
Entwicklung und gegenwärtige Situation, dargestellt auf Grund einer Untersu-
chung in Niedersachsen, 1967 (Auszug aus der Dissertation) 
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• Kipp, Martin und Miller-Kipp, Gisela: Von der Dehnbarkeit des Bewusstseins und 
dem Beschweigen nationalsozialistischer Vergangenheit, zum Beispiel im berufs-
pädagogischen Diskurs, 1995 

• Jahrbuch für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Kapitel 4: Die erste Periode 
der pädagogischen Handelslehrerbildung als Einführung in „Theorie u. Praxis d. 
kaufmännischen Unterrichtswesen“ (Handelspädagogik) 1898 bis 1912 

• Löbner, Walther: Entwicklungsphasen der Wirtschafts- und Berufspädagogischen 
Vereinigung, 1979 (aus: Brennpunkte der Berufsbildung) 

• Schannewitzky, Gerhard: Die Handelshochschulen in Deutschland als Träger der 
pädagogischen Handelslehrerbildung. Ein Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der 
wirtschaftspädagogischen Hochschuldisziplin, 7/1966 

• Pleiss, Ulrich: Die Handelshochschule Leipzig als Promotordes „Diplom-
Handelslehrers“ – eine aktengestützte Abrundung, 7/8/1993 

• Peege, Joachim: Walther Löbner – Leben und Werk (Festvortrag am16. Juni 1983), 
1984 (aus: Im Dienste der Wirtschaftspädagogik. Zum Gedenken an Walther Löb-
ner (1902- 1982), vgl. Buch in 37.2) 

• Calletsch, H.: Zur Frage der Ausbildung der Handelslehrer für die Unterrichtspraxis, 
15. August 1924. – Kaufmännisches Denken und Fühlen als Ziel des Unterrichts (ver-
schiedene Beiräge) 

 
37.1 Zeitschrift für Handelshochschulpädagogik 
enthält: Kopien: 
• Brödel, H: Johann Gottfried Groß (1703- 1768) als Pionier des realistisch-beruflichen 

Bildungsgedankens, 1933 
• Ziethlow, Erwin: Das kaufmännische Schulwesen in USA, 1931/32 
• Nebe, Kurt: Geschichte der ältesten preußischen Handelsschule in Göttingen, 

1931 
• Wagner, Rudolf: Schiller und Goethe über deutsches Kaufmannswirken und Han-

delsleben, 1930/31 
 
37.2 Professoren von der Aa und Löbner 
enthält: Veröffentlichung von Rolf Berke „Im Dienste der Wirtschaftspädagogik.  Zum 
Gedenken an Walther Löbner (1902- 1982)“, 1984. – Kopien: 
• Auflistung der Bücherei des Handelsschulpädagogischen Seminars an der Han-

dels-Hochschule Leipzig. Abteilung: Quellen zur Geschichte der Wirtschaftspäda-
gogik  

• Seminarordnung, 18. April 1931 
• von der Aa: Bittbrief an das Wirtschafts-Ministerium für einen Zuschlag für die Er-

weitung der Bibliothek. - Bericht über die Rektoratstätigkeit vom 1. April 1924 bis 
31. März 1926, 1926 

• Niederschrift über die Sitzung des Senats der Handelshochschule am 11. Novem-
ber 1922 

• Beck, Klaus: Pflichtlektüre für das Studium der Wirtschaftspädagogik an der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen, 7/1991 

  
37.3 Nürnberger Materialien 
enthält: Veröffentlichungen: Das wirtschaftliche Fachschulwesen und die Frage der 
Handelslehrerbildung, 4/1944. – Die Schulpolitik der SED 1958- 1964. – Wissenschaft 
und Menschenbildung im Lichte des West-Ost-Gegensatzes, 1957. – Die Pädagogik 
im XX. Jahrhundert. Eine enzyklopädische Darstellung ihrer Grundfragen, geistigen 
Gehalte und Einrichtungen. – Zwei Hefte zur Berufserziehung des Kaufmann zum 
„Aachener Plan“, 12/1958. – Kopien: 
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• Leitsätze Höhere Wirtschaftsfachschule 
• Feld, Friedrich: Wandlungen des kaufmännischen Bildungswesens in Deutschland 

in den letzten Jahren, 6/1936 
• Nicklisch,H.: Die Verwertung der Ergebnisse der neueren betriebswirtschaftlichen 

Forschung im handelskundlichen Unterricht, 15. Juli 1925 
• Fuchs, R.: Die Verwertung der Ergebnisse der neueren betriebswirtschaftlichen 

Forschungen für den handelskundlichen Unterricht, 1. September 1925 
• Löbner, Walther: Grundgedanken zum Lehrplan und zur Stundentafel der Höhe-

ren Wirtschaftsschule (Leitsätze) 
• Südhof, Hermann: Das Berufs- und Fachschulwesen im totalen Staat. Gesammelte 

Aufsätze zur Reform des beruflichen Bildungswesens,1934  
• Lesebuch für angehende Kaufleute. Eine Sammlung lehrreicher und interessanter 

Aufsätze aus dem Handlungsgebiet, 1802 
• Rössler, Matthias: Die Rolle des Schulwesens beim Aufbau des Freistaates Sachsen 

unter besonderer Berücksichtigung der Aufgaben und Entwicklungsmöglichkeiten 
der Kaufmännischen Schulen, 1995 (Vortrag vom 5. November 1994). – Hahn, 
Helmut: Der Preis der Wirtschaftspädagogen, 1995 

• Peege, Joachim: Ein Besuch bei Arnoldi in Gotha, 7/8/1991  
• Coch, Hartmut: Ernst Wilhelm Arnoldi (1778- 1841) auf Medaillen und Plaketten. Teil 

1: Ernst Wilhelm Arnoldi auf Medaillien und Plaketten des Leipziger Bildhauers 
Adolf Lehnert (1862- 1948), 5/1991 

• Leitsätze über Idee und Gestalt einer Wirtschaftsoberschule, 1956 
• Ortlieb, H.-D.: Das pädagogische Anliegen der Höheren Wirtschaftsfachschule. 

Möglichkeiten und Probleme seiner Verwirklichung 
• Löbner, Walther: Literaturverzeichnis zum Vortrag “Der Mensch im Lichte der mo-

dernen Wirtschaftspädagogik“ 
• Die Erzieher und Lehrkräfte, 1941/42 (Auszug) 
• Leipzig – eine Messe wert? Der DL und seine Mitgliedsverbände auf der didacta-

Vorschau in Leipzig vom 2. bis 8. September 1990, 11/1990 
• Sartorius, Otto: Wirtschaft und Berufsschule, 26. August 1937 
• Feld, Friedrich: Die höhere Handelsschule im Rahmen der zwölfjährigen Gesamt-

schulzeit, 5/1937 
• Löbner: Grundgedanken zu einer elementaren Ausbildungstechnik für kaufmänni-

sche Praxis, 11/1951 
• Einheitliche Bezeichnungen der berufsbildenden Schulen, 6. Dezember 1946 
• Hansmann, P. Zur Ausgestaltung der wirtschaftspädagogischen Lehr- und For-

schungsanstalten (Abschrift) 
• Löbner, Walther: Begriffsverwirrung und die Wirtschaftsoberschule, 17. Dezember 

1935 
• Die Wirtschaftsoberschule in Preußen und Sachsen (Literaturverzeichnis) 
• Südhof, Hermann: Die Wirtschaftsoberschule, 15. Dezember 1941 (Vortrag vom 15. 

Oktober 1941) 
• Kruse, Ludwig: Die Wirtschaftsoberschule kann nicht entbehrt werden, 15. No-

vember 1941 
 
38. Industrie- und Handelskammer zu Leipzig  
enthält: Leipziger Wirtschaft – Informationen für die Mitglieder der IHK zu Leipzig, 
5/1990 und 6/1990. - Industrie- und Handelskammer zu Leipzig: Weiterbildungspro-
gramm, 2. Halbjahr 1990. - Die Büroberufe. Ausbildungszeitschrift für Bürokaufleute, 
10/1990. – Kopien: 
• Roecker, Bärbel: Vortrag über das Leben und Wirken von Dr. jur. Clovis Clad – 

16.08.1996 – Interessengemeinschaft ..., 8. August 1996 (Stichpunkte) 
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• Schneiderheinze, Michael: Zur Tätigkeit der Leipziger Industrie- und Handelskam-
mer während des zweiten Weltkrieges  

• Vertrag Kramerinnung  zu Leipzig und Handelskammer (Vermögensübertragung) 
• Bild: Magnifizenz Paulsen, Rektor der Freien Universität ab Wintersemester 55/56 
• Satzung des Prüfungsamtes für Kaufmannsgehilfenprüfungen der Industrie- und 

Handelskammer Leipzig vom 15, Oktober 1937 
• Bewertungsbogen für die mündliche Prüfung (1940er Jahre) 
• Inhalt der Kaufmannsgehilfenprüfungen 
• Pfeil, Arthur: Leipzig als mitteldeutsche Heimatbörse, 1935 
• Industrie- und Handelskammer Leipzig 
• Förschner, Gisela: Die Staatsrobe der Kaiserin Anna, 1990 
• Listen der Industrie- und Handelskammer Frankfurt am Main: Neuerwerbungen der 

Kammerbibliothek, 1. Januar 1990, 2. Februar 1990 und 3. März 1990  
• Auflistung aus der Kammerbibliothek: Publikationen zum Thema Deutsche Demo-

kratische Republik  
• Polzin, Claudia: Zur Entwicklung der mittelständischen Wirtschaft Sachens von 

1945 bis 1990 (Auszug aus der Abschlussarbeit). - Die private Handels- und Ge-
werbetätigkeit im Bezirk Leipzig und Schlussfolgerungen für die weitere rechtliche 
Ausgestaltung (Auszug) 

• Fotos: Großes Fürstenkolleg, Bau von 1727. - Gustav Zweiniger, Vorsitzender der 
Handelskammer zu Leipzig, Geh. Kommerzienrat. - Die Handelshochschule in 
Leipzig. - Ein Friedrich-List-Denkmal in Leipzig. - Prof. D. Rud. Hugo Hofmann. – Prof. 
Dr. Heinrich Curschmann 

 
39. Abraham-Adler-Ehrung 
enthält: Wissenschaftliche Zeitschrift, 4/1990 mit einem Beitrag von Wolfram Fiedler 
„Zum 140. Geburtstag von Prof. Abraham Adler“. – Deuel, Zogg: Festrede im Anden-
ken an Abraham Adler. – Konzept für einen Vortrag auf der Veranstaltung der Inte-
ressengemeinschaft ... von Wolfram Fiedler „Professor Dr. Abraham Adler zum 140. 
Geburtstag“, 11. Juni. 1990 

 
39.1 Abraham Adler 
enthält u. a.: Foto, Konzpekte zu Lebensdaten. – Kopien zur Abraham-Adler-Ehrung, 
Veranstaltungsbroschüre der Jüdischen Woche in Leipzig vom 1. Juni bis 8. Juni 1997 
zu 150 Jahren israelitischer Religionsgemeinde zu Leipzig. - Brief von Wilhelm Peter an 
Wolfram Fiedler mit verschiedenen Materialien einer jüdischen Organisation in Frank-
furt am Main zu Abraham Adler. -  Ausweisung einer Abraham-Adler-Straße in 
Schwebheim. – Fotokopie eines Bildes von Abraham Adler. – Kurzbiographien. – To-
desanzeigen. – Kopien: 
• Geheimer Hofrat Prof. Dr. Abraham Adler (Kurzbiographie, Bücher und Publikatio-

nen) 
• Adler-Ehrung (Brief: Plakette zum 70. Geburtstag Abraham Adlers). - Lorey: An-

sprache, gehalten bei Überreichung der Adler-Plakette 
• Lipski, Emilie: Geh. Hofrat Prof. Dr. Adler 
• Glückwunschschreiben, Artikel und Zeitungsberichte  zum 70. Geburtstag Abra-

ham Adlers 
• Urkunden Abraham Adler: Kriegsverdienstkreuz. – Ritterkreuz 1. Kl. des Albrechts-

ordens 
• Unserem lieben Freunde Ernst Klemm zum 25jährigen Geschäfts-Jubiläum am 2. 

April 1891 (Gedicht) 
• Penndorf: Professor Adler (Zeitungsausschnitt zum Tode Abraham Adlers) 
• Lorey: Ansprache, gehalten am Sarge des Geh. Hofrats Prof. Dr. Adler 
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• Foto: Geburtshaus Abraham Adlers in Schwebheim, 11. August 1930 
• 150 Jahre Israelitische Religionsgemeinde zu Leipzig (Ausstellung 2. – 22. Juni 1997 
• Fiedler, Wolfram: Abraham Adler. - Professor Dr. Abraham Adler zum 140. Ge-

burtstag (Vortrag auf der Veranstaltung der Interessengemeinschaft ..., 11. Juni. 
1990) 

• Löbner, Walther: 150 Jahre „öffentliche“ kaufmännische Berufsfachschulen. Einige 
Bemerkungen zur Gründung der „ÖHLA“ zu Leipzig“ am 23. Januar 1831 

 
40. Material von Klaus Pott 
enthält u. a.: Briefwechsel von Klaus Pott und Wolfram Fiedler. – Arnold Lindwurm. 
Leben und Wirken eines gescheiterten Wirtschaftspädagogen. – Aufstellungen von 
Veröffentlichungen verschiedener Professoren. – Deckblatt der  „Zeitschrift für das 
Fachschulwesen der DDR. Fachschule“, 9/1990. – Fotos und Porträts von Professoren 
 
41. Sport an der Handelshochschule Leipzig 
enthält: Fotos von Ablichtungen aus dem „Vereinsboten Turnverein Connewitz 1858“. 
– Faltblatt mit Veranstaltungskalender zur Weihe der Turn- und Sportanlage des Turn-
vereines Leipzig-Connewitz 1858, 24. und 25, Juli 1926. - Der Vereinsbote. Mitteilungen 
des Turnvereins Leipzig-Connewitz, 8/1924, 11/1924, 9/1925, 11/1925, 4 - 8/1926, 
12/1927, mit Berichten über die neue Sportanlage 

 
42. Ausstellungsmaterialien  
enthält u. a. : Schriften zur Geschichte der Betriebswirtschaftslehre, Veröffentlichung 
mit Dispositionen und Inhaltsangaben der einzelnen Schriften. – Information zum 
Weltwirtschafts-Institut der Handelshochschule Leipzig. Literaturstudium vom 12. bis 
15. Januar 1996 (u. a. Informationen zu Prof. Dr. Ernst Schultze). – An der Handels-
hochschule Leipzig (1898- 1946) verfasste wirtschaftspädagogische Dissertationen. – 
Bedeutende Professoren der Handelshochschule Leipzig 1898 bis 1946. – Auswahlbib-
liographie von Veröffentlichungen über die Handelshochschule Leipzig, 3. November 
1994 und 25. April 1998. – Signets bzw. Wappen. – Ansprache des Oberbürgermeisters 
Dr. Goerdeler. – Hartmut Knöpke (Diplom 12. April 1940 und Doktortitel 27. Juli 1917). – 
Verzeichnis der Studierenden. Handelsschule zu Leipzig, Sommersemester 1898. – 
Anmeldungsformular zur Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig. – 
Wappen „Freie Deutsche Studentenschaft der Handelshochschule Leipzig“. – Bild: 
Clovis Clad. – Die wirtschaftliche Lage unserer Handelshochschule, 21. Oktober 1906 
(Separatabdruck aus Nr. 518 des Leipziger Tageblattes. – Empfehlenswerter allge-
meiner Studienplan, Sommersemester 1898. – Fritz Große (Diplom 26. Oktober 1932). – 
Veröffentlichungen der Interessengemeinschaft Geschichte der Handelshochschule 
Leipzig e. V. – Mitglieder der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leip-
zig. – Fragebogen betreffs Handelshochschulen. – Auszug aus Immatrikulationsver-
zeichnis). – Vorstand der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig. – 
Umbenennung der Handelshochschule Leipzig in Hochschule für Wirtschaftswissen-
schaften Leipzig, 12. Juli 1945 (Material von Prof. Dr. Hans Göschel). – Signets der 
Handelshochschule Leipzig). – Bilder der ÖHLA-Schulgebäude 1851 und 1906. – Ge-
schäftsgebäude der Handelskammer. – Anzeigen der ÖHLA. – Porträtbilder: David 
August Schiebe (1779- 1852) und  Carl Gustav Odermann (1815- 1904). – Aufruf. Feb-
ruar 1923 (25 Jahre Handelshochschule Leipzig). - Gelöbnis der Studenten. – Raydt, 
Hermann: Zur Begründung einer Handelshochschule in Leipzig, 29. Oktober 1897 
(Denkschrift). – Prorektoren der Handelshochschule Leipzig (1898- 1945). – Kopien: 
• Fiedler, Wolfram und Pott, Klaus: Nachwort zur Veröffentlichung der Interessen-

gemeinschaft ..., Nr. 5: Amman, Jost: Aigentliche abbildung deß gantzen gewerbs 
der Kauffmanschafft..., 1992 (vgl. 29.1) 
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• Urkunde der Handelshochschule Leipzig, 29. August 1997 (staatliche Anerkennung 
als universitäre Hochschule) 

• Signets der Handelshochschule Leipzig 
• Leihvertrag zwischen dem Sächsischen Wirtschaftsarchiv e. V. und dem Universi-

tätsarchiv Leipzig, 29. August 1994 (über Matrikelbuch, Promotionshauptbuch, Ur-
kunden und Fotoplatten) 

• Studentenorganisationen an der Handelshochschule Leipzig 
• Abbildung der Ehrenbürger-Kette 
• Snyckers, A.: Die Bedeutung der Handelshochschule Leipzig für das deutsche, ins-

besondere für das sächsische Wirtschaftsleben, 30. Juni 1938 
• Neue Rektorkette der Handelshochschule Leipzig (Erste Verleihung: 24. April 1991) 
• Zeittafel zur Geschichte der Handelsschule Leipzig 
• Senat der Handelshochschule Leipzig, 2/1923 
 
42. 1. Konspekte und Literaturhinweise 
enthält u. a.: Programm und handschriftliche Notizen zum Bayrisch-Sächsischen Ar-
chivtreffen vom 3. bis 5. April 1992 in Bamberg  

 
42.2 Zeichnungen Interessengemeinschaft Geschichte der Handelshochschule 
enthält: Bild von Hermann Theodor Kühne (1817- 1897). – Bild eines Lübecker Kauf-
mannskontors, 1871 
 
 
42.3 Historische Dokumente aus dem deutschen Handelsleben eines Kaufmanns 
enthält u. a. : Veröffentlichung von K. Höffner und G. Schöberl „Die Handlungsgehil-
fenprüfung. Kurzgefasste Wiederholung in Fragen und Antworten. Teil 7: Warenver-
kaufskunde der Textilien“, 1940. – Zu den neuen Lebensmittelkarten, 18. Juli 1941. -
Bestimmungen zur Kraftfahrzeugkriegsbeorderung. – Kraftfahrzeugkriegsbeorderung 
von Otto Henke, 14. März 1939. – Verzeichnis der Dokumente aus dem deutschen 
Handelsleben. - Reichskleiderkarten, 1943/44. - Rechentabellen: Brot- und Roggen-
mehl-Tabelle. – Abschnitte zu 125 g. - Butterverkauf an Selbstversorger, 27. Juni 1945. - 
Gefolgschaftsmitglieder der Firmen C. M. Schaeper, Heinrich Roddewig, Hedwig 
Ziemann, G. Ziemann-Knüppel und Hedwig Niemann. – Auszüge aus Arbeitsbüchern. 
- Erlaubnisschein für den Ankauf von Butter und Käse. - Genehmigung zum Bezug von 
Mühlennachprodukten, 31. Oktober 1937. - Tabakversorgung im Kriege. Volkswirt-
schaftliche Zeitungsausschnitt über die Begründung der Magdeburger Tabakkarte, 
10. Juli 1941. - Erlaubnisscheine. – Liquidation. - Preußischer Hypothekenbrief. - Be-
stimmungen der Gewerbeordnung über Arbeitsbücher und Arbeitszeugnisse, 1900. – 
Hypothekenbrief. – Gesellschaftsvertrag der Firma „Berking & Henke“, 3. Juli 1933. - 
Nachtrag zum Versicherungsschein des Deutschen Lloyd, 2. April 1932  

 
42.4 Materialien zur Ausstellungsvorbereitung 
enthält u. a.: handschriftliche und gedruckte Chronologie zur Geschichte der Han-
delshochschule Leipzig. – handschriftliche Lebensläufe von David August Schiebe, 
Hermann Raydt und Abraham Adler. – handschriftliche Chronologie zur ÖHLA. – Ü-
berblick über Promotionsverfahren. – Fotos. – Übersicht über den Besuch der Han-
delshochschule Leipzig von 1898 bis zum 25. Jubiläum. – Kopien: 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig, 31. Januar 1990 
• Dissertationen, Forschungsberichte und sonstige Materialien zur Vervollkommnung 

und Weiterentwicklung der betrieblichen Rechnungsführung und Statistik ab 1976 
• Das ökonomische Vaterunser 
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43. Geschichte Leipzigs in Bezug zur Handelshochschule Leipzig  
enthält: Veröffentlichung über die Universität Leipzig in den Jahren 1873- 1898. Vor-
trag von Rolf Weber „Karl Biedermann und die liberale Bewegung in Leipzig“, 25. No-
vember 1992. – Faltblatt des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz e. V. . – Zei-
tungsausschnitte: 
• Jache, Jürgen: Brehmers Geschichte im Zeitraum 1886- 1919. Keine Furcht vor 

Konkurrenz 
• Aus der DDR kommen die wertvollsten Exponate. Ausstellung über „des Reiches 

Straße“ eröffnet / Alter Handelsweg zwischen den Messestädten Frankfurt und 
Leipzig, 28. April 1990 

• Seidel, Hans: Leipzigs Oberbürgermeister von 1917 bis 1930, der letzte aus Georgis 
Schule. Mit Karl Rothe war ein Zeitalter zu Ende gegangen, 5./6. Januar 1991 

• Heinz, Marlies und Biskupek, Thomas: Begegnungen und Beobachtungen in Leip-
zig-Plagwitz. Wieder einmal Gründerjahre, 20./21. Oktober 1990 

• Florstedt, Renate: Mehr Heiterkeit in öffentlichen Bibliotheken. Interview mit Prof. 
Wolfram Henning, Fachschule für Bibliothekswesen Stuttgart, 17. Oktober 1990 

• Ferring, Karin: Marketing: Begehrtes Fach bei Wirtschaftsstudenten. Bessere Chan-
cen auf dem Arbeitsmarkt durch frühzeitige Spezialisierung 

• Uehlinger, Hans Martin: Die Hochschule St. Gallen – spezialisiert, dynamisch. Eine 
breite, disziplinübergreifende Ausrichtung / Kulturfächer sind obligatorisch 

• Der preußische Weg zum deutschen Nationalstaat (Zeitung des Deutschen Muse-
ums zur Ausstellung Bismarck – Preußen, Deutschland und Europa, 26. August bis 
25. November 1990) 

• Unger, Manfred: Tausend Jahre Tradition: Sachsen. Durchgehende Staatlichkeit, 
frühere Stadtkultur, starke Bauern, Pionierland des Bergbaus, Schrittmacher der 
industriellen Revolution, 13./14. Oktober 1990 

• Graul, Andreas: Leuchttürme des Leipziger Bank- und Industriekapitals 1- 5: Eisen-
bahndirektor Gustav Harkort. – Rudolph Sack – Pionier der Pflugtechnik. – Jean 
Marc Albert Dufour-Feronce. – Aktienbank-Direktor Rudolf Wachsmuth. – Vom 
technischen Pionier zum Unternehmer: Karl Krause, 1/2/1990 

 
44. Feier des Rektorwechsels an der Handelshochschule Leipzig 
enthält: Kopien: 
• Feier des Rektoratswechsels am 8. Mai 1926 
• Feier des Rektorwechsels am 3. Juni 1931 
• Feier des Rektorwechsels am 14. Juni 1933  
 
45. Kopie der Veröffentlichung von Eduard Weber „Literaturgeschichte der Handels-

betriebslehre“, 1914 
 
46. Kameralismus (Material von Krumrey und Gabler) 
enthält: Studie zum Thema „Der Kameralismus in Deutschland und seine Reflexion an 
der Oder-Universität im 18. Jahrhundert“ von Rolf Gabler und Rainer Krumrey, 5/1990 

 
46.1 Entstehung und Wirkung des Kameralismus 
enthält: Kopien: 
• Gabler, Rolf und Krumrey, Rainer: Die Entwicklung der bürgerlichen Handelslehre 

unter dem Einfluss des Kameralismus in Deutschland, 1989 
• Krumrey, Rainer: Einführende Studie in die handlungswissenschaftliche Problema-

tik, 3/1982. – Studie zur Auffindung der Entstehungsursachen des Kameralismus 
sowie seiner Betrachtung in der bürgerlichen und marxistischen Literatur, 12/1981 
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46.2 Auszüge aus einer Studie zur bürgerlichen Handelslehre 
enthält:  Die Entstehung und Formierung der bürgerlichen Handelslehre, ihre Vorläu-
fer und Institutionen in Deutschland vom Ende des 15. bis zum Beginn des 19. Jahr-
hunderts. – Die bürgerliche Handelslehre unter den Bedingungen der Durchsetzung 
des Kapitalismus der freien Konkurrenz bis zum Beginn der Herausbildung des Imperia-
lismus. – Theoretisch-methodologische Grundlagen und Richtungen bürgerlicher Kritik 
an der Marketinglehre 

 
46.3 Problemskizzen 
enthält: Kopien: 
• Gabler, Rolf und Krumrey, Rainer: Der Einfluss der klassischen bürgerlichen politi-

schen Ökonomie auf Entwicklungstendenzen des ökonomischen Denkens in 
Deutschland im Hinblick auf die weitere Entfaltung der bürgerlichen Handelslehre 
im 19. Jahrhundert, 12/1985 

• Karl, Rolf: Die Entwicklung der bürgerlichen Handelslehre unter dem Einfluss der 
Handelshochschulen in Deutschland (unter besonderer Berücksichtigung der 
Leipziger Handelshochschule) unter den Bedingungen der ersten Etappe der all-
gemeinen Krise des Kapitalismus, 6/1986 

 
47. Buchhandel und Buchhandelsbetriebslehre  
enthält u. a.: Handwörterbuch der Sozialwissenschaften, 1959. – Notizen zu Karl Bü-

cher. – Notizen zu einer Tagung des Arbeitskreises Geschichte des Buchwesens. – 
Veröffentlichung einer Auflistung der Sonderausgaben vom Archiv für Geschichte 
des Buchwesens. – Zeitschrift „Buchhandelsgeschichte“, 4/1990. – Kopien: 

• Tomicka-Krumrey: Gerhard Menz – Buchhandelsbetriebslehre und Wirtschaftsjour-
nalismus an der Handelshochschule Leipzig 

• von Aretin, Karl Otmar: Neue Möglichkeiten des Intrigenspiels. Helmut Heibers 
Buch über die Professoren im Dritten Reich 

• Bücher, Karl: Die Handelshochschulbewegung in Deutschland, 2. Juli 1914  
• Biographie und Wirken von Gerhard Menz (1885- 1954), 1989  
• Menz, Gerhard: Gedanken über die etwaige Einrichtung eines Lehrstuhls für 

Buchhandelsbetriebslehre an der Leipziger Handelshochschule, 16. Juli 1924 (Brief 
an Hofrat Richard Linnemann). – Buchhandelsbetriebslehre, 15. Februar 1926 

• Inhaltsverzeichnis der Bibliographie zur Geschichte der Stadt Leipzig. Sonderband 
IV. Das Buch, 1967  

• Blum, Rudolf: Nationalbibliographie und Nationalbibliothek (Kurzinhalt der Veröf-
fentlichung) 

• Krämer, Reinhold: Die gekaufte „Zukunft“ (Kurzinhalt der Veröffentlichung) 
• Entwurf: Leipziger Arbeitskreis für Geschichte des Buchwesens, 30. November 1990 
• Lehmstedt, Mark und Poethe, Lothar: 1. Rundbrief des Leipziger Arbeitskreises zur 

Geschichte des Buchwesens, 21. April 1990 
 
47.1 Gerhard Menz 
enthält u. a.: Notizen zur Studienabteilung für Wirtschaftsjournalismus und Zeitungsbe-
triebslehre am Bankseminar der Handelshochschule Leipzig. – handschriftliche Biblio-
graphie von Gerhard Menz. – Kopien: 
• Ufer, Peter: Die Zeit des roten Klosters ist vorbei. Die Leipziger Hochschultage für 

Medien, 4. November 1991 
• Uhlig, Friedrich: Die Deutsche Buchhändler-Lehranstalt in Leipzig, 1965. – Das Se-

minar für Buchhandelsbetriebslehre an der Handelshochschule Leipzig, 1965. – 
Zehn Jahre Seminar für Buchhandelsbetriebslehre an der Handelshochschule zu 
Leipzig. – Die wissenschaftliche Erforschung des Buchwesens, 1964 
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• Die Buchhändler-Lehranstalt zu Leipzig in den Jahren 1853 bis 1914, 1914/15 
• Großmann: Bericht zum Plan einer selbständigen Buchhandelshochschule, 1918 
• Bemerkungen zum Plan einer Buchhandelshochschule in Leipzig, 11. April 1918 
• von der Aa: Brief an Geheimrat Schmidt über die Schaffung eines Lehrstuhls für 

Buchhandelsbetriebslehre an der Handelshochschule, 11. September 1924 
• Vertrag zwischen Handelshochschule und Börsenverein der Deutschen Buch-

händler über die Errichtung eines Lehrstuhls für Buchhandelsbetriebslehre, 1925 
• Schönfelder, G.: Das Studium der Buchhandelsbetriebslehre, 1930 
• Buchwirtschaft ist Kulturwirtschaft. Die Forschungsarbeiten des Seminars für Buch-

handelsbetriebslehre, 1939 
• Bericht über die Studienabteilung für Wirtschaftsjournalismus und Zeitungsbetriebs-

lehre, 28. August 1933 
• Geheimrat Dr. Edgar Herfurth – Stiftung, 31. März 1933 (Satzung) 
• Ordnung der Abteilung für Wirtschaftsjournalismus und Zeitungsbetriebslehre der 

Handelshochschule Leipzig (§ 5 Studiengang und Lehrstoffe, Prüfungsverlauf) 
• Vorschlag für Mitglieder des Beirats der Abteilung für Wirtschaftsjournalismus und 

Zeitungsbetriebslehre der Handelshochschule Leipzig, 25. Juni 1934 
• Berichte zur Abteilung für Wirtschaftsjournalismus, 1933 und 21. April 1936  
• Auszug aus dem Vorlesungsverzeichnis (Wirtschaftspublizistik und Zeitungsbetriebs-

lehre) der Handelshochschule Leipzig, Wintersemester 1938/39 und 1939/40 
• Bibliographie Gerhard Menz, 1965. – Lebenslauf Gerhard Menz 
 
48. Veröffentlichungen von Karl Bücher  
enthält: Kurznotizen zu den Kopien. – Kopien: 
• Bücher, Karl: Die gewerbliche Bildungsfrage und der industrielle Rückgang, 

2/1877. – Der deutsche Kaufmann und die Handelshochschule, 23. April 1910 (vgl. 
16 - Festrede). – Hochschule und Fachschule, 16. Juni 1909  

 
48.1 Arbeit über Karl Bücher 
enthält: handschriftliche Anmerkungen zur VfZ-Arbeit. – VfZ-Arbeit zum Thema „Karl 
Bücher (1847- 1930) – ein Vertreter der jüngeren Historischen Schule“ von Doris Berg, 
3/1989 
  
49. Dolmetscher-Institut 
enthält: Kopien: 
• Foto zur Eröffnung des neuen Handelshochschul-Gebäudes in Leipzig, 1910 
• Plan der Handelshochschul-Woche in Chemnitz, 17. bis 20. Oktober 1928 
• Informationsbroschüre zum Dolmetscher-Institut der Handelshochschule Leipzig, 

Wintersemester 1939/40 
• Snyckers, A.: Denkschrift über die beabsichtigte Gründung eines Dolmetscher-

Institutes (Institut für Wirtschaftssprachler und Wirtschaftsdolmetscher) an der 
Handelshochschule Leipzig, 1937 (Deckblatt, Inhaltsangabe, Beginn) 

 
50. Paul Jacob Marperger 
enthält: handschriftliche Hinweise zu Marperger. – Porträt von Paul Jakob Marperger. 
– Kopien: 
• Lehmann, Hannelore: Paul Jakob Marperger (1656- 1730), ein vergessener Öko-

nom der deutschen Frühaufklärung. Versuch einer Übersicht über sein Leben und 
Wirken, 1971 

• Marperger, Paul Jakob: Erstes Hundert gelehrter Kaufleute. – Altanen. Eine Werbe-
schrift für das flache Dach aus dem 18. Jahrhundert, neu herausgegeben 1930 

• Graßhoff, H.: Paul Jakob Marperger – ein Popularisator Olearius´und Ludolfs 
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51. Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Satzung der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig vom 
12. Dezember 1922, Fassung vom 28. Juni 1934. – Wiedergründung der Gesellschaft 
der Freunde der Handelshochschule Leipzig , 13. September 1991. – Satzung der 
(wiedergegründeten) Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig, 5. 
Februar 1992. – altes und neues Anmeldeformular. – Satzungsänderung, 1. Oktober 
1992. – Konspekt über Akten zu der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule 
Leipzig. – Zeitungsartikel über Martina-Elvira Lotzmann. – Kopien: 
• Bericht über die zweite Mitgliederversammlung, 9. Januar 1926 
• Vorstand der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig 
• Schreiben an den Vorstand des Konsumvereins Leipzig-Plagwitz. Bitte um Spen-

den für das Weltwirtschafts-Institut der Handelshochschule Leipzig, 1. August 1940 
• Satzungen der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig vom 12. 

Dezember 1922, Änderungen vom 9. Januar 1926 und 7. Mai 1927. – Satzung in 
der Fassung vom 28. Juni 1934 

• Fiedler, Wolfram: Kurzinformation zur Tätigkeit der „Gesellschaft der Freunde der 
Handelshochschule Leipzig“, 9. November 1990. – Zur Wiedergründung der „Ge-
sellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig 

• Mitglieder des Verwaltungsrates und Geschäftsstelle der Gesellschaft der Freunde 
der Handelshochschule Leipzig. – Abbildung der Ehrenbürgerkette der Handels-
hochschule Leipzig 

• Schreiben an den Rat der Stadt Leipzig über Kassenabschluss per 1. Juni 1949, 11. 
August 1949. – Meldung des Vereinsvermögens, 5/1949 (wegen Auflösung). – Zu-
sammenstellung der Überträge nach dem Kassenabschluss vom 1. Juni 1949, 9. 
Juni 1949 

• Antrag zum Posten des Schatzmeisters an Herrn Präsident Köhler, 24. Juni 1941 
• Geschäftsbericht für die Jahre 1937 bis 1940. – Jahresabschlüsse 1937- 1940 
• Schreiben von Prof. Snyckers an Dr. Weichelt15. Mai 1941 und 17. Dezember 1941 

über die Bedingungen an der Handelshochschule 
• Bericht über Mitgliederbewegung und Vermögensverhältnisse, 15. November 

1943. – Bericht über die Zusammenlegung des Abschlusses der Wirtschaftsjahre 
1943/44, 25. September 1944 

• Niederschrift über die Sitzung des Vorstandes der Gesellschaft der Freunde der 
Handelshochschule Leipzig, 3. Juni 1946 

• Entwurf der Satzungen der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leip-
zig, 1. Juli 1991 

 
51.1 Wiedergründung der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule 
enthält: Urkunden der Gründungsmitglieder der Gesellschaft der Freunde der Han-
delshochschule 

 
51.2 Satzung der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig 
enthält: Zeitungsartikel über Brigitte Groeger, 17. September 1994. – Kurzinformatio-
nen für Freunde und Förderer der ersten privaten Wirtschaftshochschule in den neu-
en Bundesländern. – Merkblatt für die Beantragung von Denkmalfördermitteln aus 
dem „Sächsischen Landesdenkmalfonds. – Antragsformular auf Gewährung einer 
Zuwendung zur Erhaltung und Pflege eines Kulturdenkmals. – Beitrittserklärung zum St. 
Galler Hochschulverein. – Kopien: 
• Satzung der Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule Leipzig, 1. Oktober 

1992 



 27

• Einladung zur Mitgliederversammlung am 25. April 1993 mit Tagesordnung an Prof. 
Sihler, 5. März 1993 

• Schreiben zur Begrüßung von Frau Dr. Enke als Mitglied in der Gesellschaft der 
Freunde der Handelshochschule Leipzig, 29. März 1993 

• Übersendungsschreiben der Satzungsänderung vom 1. Oktober 1992, 27. März 
1993 

• PögeDruck: Abrechnung von Drucksachen der Gesellschaft der Freunde der 
Handelshochschule Leipzig, 22. März 1993 

 
52. Kunstwerke der Handelshochschule Leipzig, Rektorenfotos, Foto des  Senats der  

Hochschule für Binnenhandel und Schulstraße 
enthält u. a.: Bilder des alten und neuen Schulgebäudes der ÖHLA, 1851 und 1906. – 
Senat der Hochschule für Binnenhandel. – Professorenfotos – Blick auf das Hoch-
schulgebäude in der Schulstraße. – Foto zum Festakt aus Anlass des 75. Jubiläums der 
ÖHLA, 20. Januar  1906. – Porträts von Professoren, Senatoren und Rektoren. – Bilder 
bzw. Fotos aus der Festschrift der Handelshochschule 1998 von Rektoren und bedeu-
tenden Persönlichkeiten. – Rektorenbilder. – Kopien: 
• Liste über den Bestand an Kunstwerken im Besitz der Handelshochschule, 25. Juli 

1991 (als Schreiben an Prof. Göschel) 
• Fiedler, Wolfram: Zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig, 1990 
• Schultze, Ernst: Fünfzig Jahre Meier & Weichelt 
• Graphiken zum Ausländeranteil 1988 bis 1932 und zu Immatrikulationen 1898 bis 

1927 
• Rektoren und Prorektoren der Handelshochschule Leipzig, 1898 bis 1946 
• Einladung zur Vortragsveranstaltung und Tagesordnung der Gesellschaft der 

Freunde der Handelshochschule Leipzig im Rahmen ihrer 2. Mitgliederversamm-
lung am 9. Januar 1926, 12/1925 

• Kühne: Über das Bedürfnis und die Organisation einer Handelsakademie, 1870 
(Auszug) 

 
53. Material zur Forschung Handelshochschule Leipzig von E. Krumrey 
enthält: handschriftliche Notizen über die Organisationsform der Handelshochschule 
und die Personalunion mit der Universität. – Personalien der ehemaligen Dozenten, 
Lehrbeauftragten und Lektoren. – handschriftliche Aufzeichnungen und Karteikarten 
über Lehrgebäude und Studium an der Handelshochschule Leipzig. – Kopien: 
• Gabler, Rolf: Themenangebote für die vorlesungsfreie Zeit im Schuljahr 1988/89 
• Fragenspiegel zur Überprüfung der fachlichen Kompetenz von Hochschullehrern, 

wissenschaftlichen Oberassistenten, wissenschaftlichen Mitarbeitern und Lehrkräf-
ten für besondere Aufgaben 

• Entwurf der Rektorrede für den 25. April 1992 (Geschichte und Verbindungen der 
Handelshochschule Leipzig zu Wirtschaft und Universität) 

 
54. Bücherrevisorenkurs 
enthält: Kopien: 
• Meisel, Bernd Stefan: Geschichte der deutschen Wirtschaftsprüfer: Entstehungs- 

und Entwicklungsgeschichte vor dem Hintergrund einzel- und gesamtwirtschaftli-
cher Krisen, 1992 (Auszüge: Vorwort, Inhaltsverzeichnis, Kapitel über „Die Ausbil-
dung zum Diplom-Bücherrevisor an der Handelshochschule Leipzig ab dem Jahr 
1907“) 

• Information zur Ausbildung von Fachleuten für Revisions- und Treuhandwesen an 
der Handelshochschule Leipzig 
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• Ordnung für den Kurs zur Ausbildung von Bücherrevisoren bei der Handelshoch-
schule zu Leipzig, 14. Juli 1907. – Fassungen dieser Ordnung von 1910 (aus dem 
Zwölften Jahresbericht der Handelshochschule Leipzig),  vom 24. Januar 1925 und 
22. Juni 1932. – Berichtigung zur Ordnung vom 22. Juni 1992 

• Informationen zum Bücherrevisionskurs aus den Vorlesungsverzeichnissen von den 
Sommersemestern 1926 und 1931 und dem Wintersemester 1936/37 

• Hasenack, Wilhelm: Die Handelshochschule Leipzig insbesondere ihre Arbeit im 
Kriege, 1941 (Auszug zum Revisions- und Treuhandwesen) 

 
55. Kuriositäten 
enthält u. a.: Sammlung von Stilblüten. – Rücktrittsforderung an den Rektor, 1990 
 
56. Bundesfinanzakademie  
enthält: Karikatursammlung „Kunst und Steuer“ von 1924. – Schneller ist der Macht 
der Finger gereicht (Ungarns Staatspräsident Árpád Göncz über Masse, Macht und 
die Intellektuellen). – Broschüre zur Gedenk-Ausstellung für Oberfinanzpräsident Rolf  
Grabower. – Broschüre einer Gedenkausstellung 1985 über Arthur Zarden. – Veröf-
fentlichung der Bundesfinanzakademie zur Finanzgeschichte. – Kopien: 
• Reuß, Paul, Schmidt, Johannes und Fiedler, Wolfram: Über das Ende und zum 

Neubeginn der Steuerwissenschaften an der Handelshochschule und der Universi-
tät Leipzig, 1991 

• Stoltenberg, Gerhard: Ansprache anlässlich der Gedenkveranstaltung zum 100. 
Geburtstag von Fritz Schäfer, 26. Mai 1988 

• Jürgens, Günter: Die Bundesfinanzakademie. 35 Jahre zentrale Weiterbildungsein-
richtung des Bundes für Finanzbeamte des höheren Dienstes aus Bund und Län-
dern, 5/1986 

• Grabower, Rolf: Klugheitsregeln der Verwaltung, 1973 (Vortrag an der Bundesfi-
nanzakademie in Siegburg am 3. Oktober 1953) 

• Klein, Franz: Zur Erinnerung an Herbert Dorn. Gedenkveranstaltung aus Anlass des 
100. Geburtstags von Herbert Dorn am 10. März 1987 in der Bundesfinanzakade-
mie in Siegburg, 2/1987 (aus: Steuer und Wissenschaft) 

• Vogelgesang, Horst: Die Bundesfinanzakademie. Zentrale Fortbildungseinrichtung 
für die Finanzverwaltungen des Bundes und der Länder, 4/1987 

 
57. Archivrelevante Rechtsvorschriften aus der DDR, die die Handelshochschule be-

treffen  
enthält: Broschüre von 1954 zum Fachschulfernstudium in der DDR. – Kopien: 
• Anordnung über das Forschungsstudium, 29. Dezember 1978 
• Statut der Hochschule für Binnenhandel Leipzig 
• Anweisung Nr. 5/1973 über den Ablauf des Studienjahres an den Universitäten 

und Hochschulen der DDR, 1. Februar 1973 
• Anordnungen über das Fern- und Abendstudium an den Hoch- und Fachschulen, 

1. Juli 1973 
• Fiedler, Wolfram: Information zur Dauer des Frauensonderstudiums (FSS) an der 

Handelshochschule Leipzig, 19. Juli 1995. – Festlegung zur Archivierung von Stu-
dentenakten, 18. April 1991 

• Ministerium für Hoch- und Fachschulwesen: Wichtige Rechtsvorschriften für Stu-
denten. Anordnung über die disziplinarische und materielle Verantwortlichkeit der 
Studierende an den Hoch- und Fachschulen 

• Beschluss der Kultusministerkonferenz zur Feststellung der Gleichwertigkeit von Bil-
dungsabschlüssen, 10./11. Oktober 1991. – Bekanntmachung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst über die Gleichwertigkeit von Bil-
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dungsabschlüssen, 30. Januar 1992. – Antrag auf Nachdiplomierung für Fach- und 
Ingenieurschulabschlüsse. – Tabellarische Darstellung des beruflichen Werdegan-
ges zum Antrag auf Nachdiplomierung. – Sonderdrucke zu sächsischen Verkün-
dungsblättern 

• Anordnung zur Durchführung der Ausbildung von Frauen im Sonderstudium an 
den Hoch- und Fachschulen, 15. Mai 1970 

• Anordnung über Fördermaßnahmen bei der Qualifizierung von Frauen an Univer-
sitäten, Hoch- und Fachschulen, 31. August 1988 (Frauensonderstudium - Ausbil-
dungsordnung) 

• Zweite Durchführungsbestimmung zur Verordnung über die Pflichtversicherung 
der Studenten und Aspiranten bei der Sozialversicherung der Arbeiter und Ange-
stellten, 15. Mai 1964 

• Arbeitsordnung der Handelshochschule Leipzig, Ordnung 7/1981 
• Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Hoch- und Fachschulwesen, 

mit der Anweisung Nr. 23/1981 über die Aufbewahrung und Archivierung von Stu-
dentenakten an Universitäten, Hoch- und Fachschulen, 17. Dezember 1981 

 
58. Merkure  
enthält: Briefwechsel über eine Dokumentation über Zeugnisse des Handels in der 
bildenden Kunst, 1991. – Kopien: 
• Standorte von Merkur-Figuren an Gebäuden Leipzigs 
• Fiedler, Wolfram: Vorschlag von Themen für Abschlussarbeiten, 3. Oktober 1991 
• Hilbig, Doris: Deckblatt einer Magisterarbeit über das Börsengebäude in Frank-

furt/Main von Heirich Rudolf Burnitz und Oskar Sommer. – Ein interessantes Kapitel 
Frankfurter Architekturgeschichte. Kammergebäude als Thema einer Magistrar-
beit (Kurzfassung). – Abbildungen 

• Hüttner, Ludwig: Merkur, der Gott der Kaufleute 
 
59. Wissenschaftliche Zeitschrift  der Handelshochschule Leipzig  
enthält: Ausgaben der Wissenschaftlichen Zeitschrift (WZ) 4/1994, 4/1989, 2/1990, 
4/1990, 1/1991, 3/1991 und 4/1991. – Ausgaben der Steuerlichen Vierteljahresschrift 
3/1990 und 2/1991. – Sonderdruck der Steuerlichen Vierteljahresschrift mit dem Artikel 
über das Ende und den Neubeginn der Steuerwissenschaften in Leipzig von Paul 
Reuß, Johannes Schmidt und Wolfram Fiedler (vgl. 35 und 56). – Beiträge zur Ge-
schichte von Technik und technischer Bildung, Folge 7, 1993 
 
60. Arbeiten und Forschungsberichte  
enthält: Lage und Leistungen im Einzelhandel mit Papier, Schreibwaren und Bürobe-
darf bis 1940 (Bericht der Forschungsstelle für den Handel Nr. 6d, 1941). – Altersaufbau 
und Struktur des Buchhandels in Württemberg (Diplomarbeit von Walter Weitbrecht 
an der Handelshochschule Leipzig im Mai 1928). – Forschungsbericht über die Preise 
der Waren, die beim Großhandelsindex Berücksichtigung finden, Teilberichte Kon-
sumgüter und Agrarstoffe (bearbeitet vom Weltwirtschafts-Institut der Universität Leip-
zig, abgeschlossen im Oktober 1946). – Forschungsbericht zur wirtschaftlichen Ver-
flechtung der Leipziger Industrie und des zugehörigen Handels über die Versorgungs-
lage der Leipziger Wollindustrie und des Leipziger Wollhandels (Stand Winter 1945/46). 
– Ein kleines „WHO IS WHO“ der Handelshochschule Leipzig aus dem Jahre 1997. – 
Leipzigs Merkurhaus und die Entwicklung der Hochschule für Binnenhandel. – Unter-
suchung über Kosten und Preise von Spinnereien in der sächsischen Indutrie seit Ende 
1944 (mit Anhang, bearbeitet vom Institut für Industriewirtschaft der Universität Leipzig 
im Juli 1946). – Die Organisation der Leitung in den sozialistischen Großhandelsgesell-
schaften unter besonderer Berücksichtigung der wissenschaftlich begründeten  Lei-
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tungsstruktur (von Joachim Mayer). – Die Idee der Betriebsgemeinschaft (von Paul 
König im Sommersemester 1935). – Die Struktur von Handel und Gewerbe im Schön-
burgisch-Sächsischen Gebiet in der Zeit von 1806 bis 1878 (Diplomarbeit vom 2. Ja-
nuar 1991 von Reinhard Holzapfel, mit einem Gutachten von A. Dorner). – Die geo-
graphischen Grundlagen des Holzwelthandels. – Die Verschmelzung (Fusion) zweier 
Aktiengesellschaften (von Ulrich Schmädicke vom 21. Januar 1922) 
 
61. Sammlungsgut, Medaillen, Stempel, Signets der Handelshochschule Leipzig 1898-

1992 und Ehrenbürgerkette Gesellschaft der Freunde der Handelshochschule 
Leipzig 

enthält u. a.: Veröffentlichung über Arnold Lindwurm und die kaufmännische Bil-
dungsfrage in den sechziger Jahren des 19. Jahrhunderts, 1993 
 
62. Sammlungsgut über die neue Handelshochschule Leipzig  
enthält u. a.: Faltblatt mit Geschäftsführung, Adresse und Eckdaten der neueröffne-
ten Handelshochschule 1995. – Visitenkarte von Odd Gisholt. – Zeitungsartikel über 
die Wiedergründung der ältesten deutschen Handelshochschule und der Aufnahme 
des Lehrbetriebes an der neuen Handelshochschule Leipzig als erste private Wirt-
schaftshochschule der neuen Bundesländer zum 1. Februar 1996. – Festrede „Erhal-
tenswertes in Ruf und Tradition der Handelshochschule Leipzig“ von Gerd Goldam-
mer anlässlich des 94. Gründungstages der Handelshochschule. – Einladung zu einer 
Festveranstaltung der Handelshochschule Leipzig in Gründung, 5. Juni 1993. – Kopien: 
• Handelshochschule Leipzig knüpft an Tradition an, 10/1994 
• Todesanzeige von Prof. Curt Teichmann 
• Ansprache von Prof. Penndorf an eine Festversammlung 
• Informationsblatt zur Gesellschaft der Freunde der Handels-Hochschule Leipzig 

und Mitglieder des Vorstandes 
• Deckblatt zur Jubelfeier der Handels-Hochschule Leipzig zum 25jährigen Beste-

hen, 28. Mai 1923. – Ansprache des Oberbürgermeister Dr. Goerdeler. – Festrede 
von Karl Bücher 

• Deckblatt zur Denkschrift: Die Handelshochschule zu Leipzig, die erst in Deutsch-
land, 25. April 1898 

• Empfehlenswerter allgemeiner Studienplan für das Sommersemester 1898 
 
63. Materialien von der Hochschule für Binnenhandel und der Handelshochschule  
enthält: Faltblatt und Einladungskarte der Ausstellung „Zooplakate International“, 
1990/91. – Die neuen Schulgesetze in der Sowjetzone, 3/1960. – Hochschulinformatio-
nen zum Hochschulwesen in der SBZ, 4-6/1962. – Hochschulinformationen zu den 
neuen Zulassungs- und Stipendienbestimmungen, 3/1963. – Veröffentlichung zur Rolle 
des Handels-Instituts der Handelshochschule Leipzig bei der Ausbildung hervorra-
gender Arbeitskader von Walter Meyer, 1979.- Vordrucke für Diplome und Prüfungs-
zeugnisse der Wirtschaftsinformatiker und Ökonomen an der Handelshochschule und 
der Universität Leipzig. – Studienmaterial „Einführung in die moderne Marktwirtschaft“ 
von Werner Cramer, 8/1990. – EDV im Hoch- und Fachschulwesen, 7/1970. – Foto von 
Clemens Hochkäppler. – Urkunde über die Einrichtung eines Handelsinstituts an der 
Hochschule für Binnenhandel in Leipzig, 31. August 1959. – Urkunde zur Erteilung des 
Promotionsrechts der Hochschule für Binnenhandel Leipzig, 15. März 1960. – Hoch-
schule für Binnenhandel Leipzig 1956- 1960. – Wissenschaftliche Zeitschrift der Hoch-
schule für Binnenhandel Leipzig zum 10jährigen Bestehen, 1/2/1963. – Statut der 
Hochschule für Binnenhandel Leipzig, 12. Januar 1955. – Veröffentlichung mit Studien-
informationen zur Hochschule für Binnenhandel. – Kopien: 
• Gelöbnis der Studenten, 1976 
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• Frenzel, Paul: 40 verlorene Jahre. Erinnerungen an die Diktaturen des nationalen 
und des realen Sozialismus, 1994 (Auszug). – Inhaltsverzeichnis. – Deckblatt des O-
riginals, 1981 

• Listen der Seminargruppen des Dozenten Dr. Bomba, 1974/75 
• Heinrichs: Dienstanweisung über die Arbeit mit Literatur aus dem nichtsozialisti-

schen Währungsgebiet, 1971 
• Verpflichtungserklärung zur Einhaltung der Anordnung zum Schutz der Dienstge-

heimnisse vom 6. Dezember 1971 
• Einladung zum Stammtisch ehemaliger Angehöriger der Handelshochschule Leip-

zig, 17. September 1993 
• Barnick, H.: Entwurf der Studienjahresanalyse 1984, 6. August 1984 
• Koordinierungsvertrag über die langfristige Gestaltung der Forschungskooperati-

on sowie die Zusammenarbeit auf den Gebieten der Wissenschaftsentwicklung 
und der Aus- und Weiterbildung zwischen dem Ministerium für Handel und Versor-
gung und der Handelshochschule Leipzig, 1986 

 
64. verschiedene Materialien  
enthält u. a.: Visitenkarte von André Winter. – handschriftliche Karteikarten. – Kon-
spekt zum Vereinswesen in der BRD. – handschriftliche Notizen zur Interessengemein-
schaft Geschichte der Handelshochschule Leipzig. – Einladung für den 26. November 
1992 zu einem literarisch-musikalischen Programm über Stationen deutsch-jüdischer 
Geschichte. – Organisationsplan zur 1. Studienwoche im Studienjahr 1988/89. – 
Handbuch für den FDJ-Funktionär, Studienjahre 1981/82 und 1987/88. – Kulturange-
bot der Handelshochschule Leipzig 1988. – englischsprachige Informationsbroschüre 
der Handelshochschule Leipzig. – Kurzinformationen für Freunde und Förderer der 
ersten privaten Wirtschaftshochschule in den neuen Bundesländern. – Kopien: 
• Lütge, Friedrich: Doctoris parentis in infantulum doctorandem carmen, 1949. - Ein-

führung in die Lehre vom Gelde, 1947 (Deckblatt, Literaturverzeichnis, Vorwort) 
• Gliederung und Schaubild zur Vorlesung Sonderbilanzen vom Prof. Hasenack, 

Wintersemester 1944/45  
• Auszug aus dem Mitarbeiterverzeichnis. – Deckblatt zum Handbuch der Betriebs-

wirtschaft, 1938 
• Menz, Gerhard: Buchhandel. – Wirtschaftspublizistik (Wirtschaftspresse). – Zeitungs- 

und Zeitschriftenbetrieb 
• Bucharchiv München: Professor Dr. Gerhard Menz zum Gedächtnis, 1953 
• Ruf, Karl: Professor Dr. Gerhard Menz – Frage nach der NS-Einstellung, 22. Februar 

1994. - Lebenslauf. – Die Bewertung der Verlagsrechte (Deckblatt, Einführung, 
Schlussbemerkung, Auszug aus dem Literaturverzeichnis) 

• Briefwechsel Wolfram Fiedler – Karl Ruf, 1994 
• Kurzbiographie von Wilhelm Hasenack 
 
64.1 Ausstellung 24. April 1991 
enthält: Kopien: 
• Deckblatt zu Schultze, Ernst: Fünfzig Jahre Meier & Weichelt. – Foto und Lebens-

lauf von Curt Weichelt 
• Der Buchbinder. – Der Bildhauer (Zeichnung und Vers) 
• Fotos der Geh. Kommerzienräte Zweiniger und Meißner 
• Abbildungen: Das Kramerhaus in Leipzig. – Der Saal im Kramerhause zu Leipzig. – 

Das Sitzungszimmer im Kramerhause. – Die Handelsbörse am Naschmarkt in Leip-
zig 
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64.2 Sammlung von kopierten Zeitungsausschnitten zur Arnoldischule Mai 1990 bis 
Mai 1991 
enthält u. a.: 150. Todestag Ernst Wilhelm Arnoldis. – Arnoldischule. – Arnoldis Berggar-
tenidee. – Sternwarte auf der Arnoldischule. –Schulrat Dr. Eduard Zschaeck („klassi-
scher Ahnherr“ der Arnoldi-Schule). – Carl Rohrbach (Leiter der Arnoldi-Schule von 
1899 bis 1924). – Arnoldi als Förderer des Gothaer Theaters und dessen Geschicht. – 
Arnoldi als Unternehmer. – Der königliche Kaufmann Arnoldi. – Arnoldi als Vorkämpfer 
der nationalen Einheit Deutschlands. – Ein Gedenkblatt für Ernst Wilhelm Arnoldi 
 
64.3 Sammlung von kopierten Zeitungsausschnitten zur Arnoldischule Juni bis De-
zember 1991 
enthält u .a.: Die Geschichte des Alten Gothaer Gottesackers. – Wiedergeburt eines 
Gymnasium in Gotha-Siebleben. – Lernen in einem Gothaer Denkmal – Zur Eröffnung 
der Arnoldischule. – Gothaer Forschungs- und Landesbibliothek. – Bestrebungen zum 
Neuaufbau einer Gymnasialbibliothek. – 160. Geburtstag von Arwed Emminghaus 
(Direktor der Gothaer „Lebensbank“). – Das Wirken des Schulrates Dr. Eduard 
Zschaeck. – Kulturhistorie und Schulgeschichte der Arnoldischule  

 
64.4 Karl Benjamin Preusker 
enthält: Kopien: 
• John, Anke: Große Söhne der Stadt Löbau. Karl Benjamin Preusker (1786- 1871) 
• Jahresbericht über das Geschäftsjahr 1937/38 des Ausschusses für Berufs- und 

Fachschulfragen (Vorwort. – Stricker und Pipke: Begrüßungsansprache und Eröff-
nungsansprache auf einer Arbeitstagung, 12. April 1937. – Schlieper, Friedrich: Die 
Auswirkung der Reform des höheren Schulwesens auf die höheren Handelsschu-
len, 9. Juni 1937), 1938 

 
64.5 Ordnungen und Bestimmungen (vgl. 13) 
enthält: Kopien: 
• Ordnung der Prüfung für das höhere Lehramt an Handelsschulen, Fassung vom 5. 

Januar 1933 und vom 24. Januar 1925 
• Ausführungsbestimmungen zur Ordnung der Prüfung für das höhere Lehramt an 

Handelsschulen, 23. Juli 1930 
• Prüfung für Kurzschriftlehrer, 23. Juli 1930 und Fassung vom 5. Januar 1933 
• Ordnung der Ergänzungsprüfung  für die Lehrtätigkeit an Einzelhandelsschulen, 17. 

Juni 1930 
• Ergänzung zu den Aufnahmebedingungen des Vorlesungsverzeichnisses der 

Handelshochschule Leipzig für das Wintersemester 1938/39 
• Ausführungsbestimmungen zur Ordnung für die kaufmännische Diplomprüfung, 

14. Juli 1927 
• Ordnung für die Klausurübungen in den kaufmännisch-technischen Fächern an 

der Handelshochschule Leipzig, 24. Januar 1925 
• Ordnung für den Kurs zur Ausbildung von Bücherrevisoren bei der Handelshoch-

schule Leipzig, Fassung vom 24. Januar 1925 
• Ordnung der Stenographielehrerprüfung an der Handelshochschule Leipzig, 24. 

Januar 1925 
• Immatrikulationsordnung der Handelshochschule Leipzig, 24. Januar 1925 
• Disziplinarordnung für die Studenten und Hörer der Handelshochschule Leipzig, 24. 

Januar 1925 
• Gebührenordnung der Handelshochschule Leipzig, 24. Januar 1925 
• Satzungen der Krankenkasse für die Studenten der Handelshochschule Leipzig, 

24. Januar 1925 
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• Habilitationsordnung der Handelshochschule Leipzig, 28. Februar 1924 
• Verordnung über die Einführung pflichtgemäßer Leibesübungen der Studenten 

an der Handelshochschule Leipzig, 10. Juni 1926 
• Ordnung der Ersatzreifeprüfung für die Zulassung zur kaufmännischen Diplomprü-

fung an der Handelshochschule Leipzig, 19. Juli 1927 
• Ordnung der Prüfung für praktische Kaufleute, 10. Juni 1926 
• Ausführungsbestimmungen zur Ordnung der Prüfung der praktischen Kaufleute, 

14. Juli 1927 
• Satzung für die Handelshochschule Leipzig, 24. Januar 1925 
 
64.6 Materialien von Illmann und Literatur von Apelt 
enthält: handschriftliches Verzeichnis von Jahresberichten. – Kopien: 
• Liebisch, Arnold: Rede zur Übernahme des Rektorats der Handelshochschule, 14, 

Januar 1942 
• König, Ingrid: Handelskammern zwischen Kooperation und Konzentration, 1981 

(Inhaltsverzeichnis. – Quellen- und Literaturverzeichnis. – Auszug zur Umgestal-
tungder Industrie- und Handelskammern1933 bis1936) 

• Apelt, Willibalt: Jurist im Wandel der Staatsformen, 1965 (Auszug aus den Lebens-
erinnerungen, die Zeit als Ordentlicher Professor in Leipzig betreffend) 

• von der Aa, Karl: 25 Jahre Handelslehrerbildung, 6. Juni 1933 (Festsitzung) 
 
64.7 Sammlung von Studentenzeitungen „Stuz“ der Handelshochschule Leipzig   
enthält: Festzeitschrift der Hochschule für Binnenhandel, 7/1957. – 19 Ausgaben der 
Stuz im Zeitraum 1988- 1995 
 
65. Vorbereitung 100 Jahre Handelshochschule Leipzig, Unternehmen in Sachsen, 

Material G. Lehmann 
enthält u. a.: handschriftliche Notizen zur Festvorbereitung. – Kopien: 
• Fiedler, Wolfram: Übersicht der für den 2. Teil der Festschrift verwendeten bildli-

chen Darstellungen (verschieden Versionen mit handschriftlichen Bemerkungen, 
konzeptionellen Gedanken). – Konzeption zur Erstellung einer Festschrift anlässlich 
des 100. Gründungsjubiläums der Handelshochschule Leipzig 

• Briefe mit Auszügen über Marperger (vgl. 50) und die Vorbereitung einer Festrede 
von Fritz Klein-Blenkers an Prof. Meffert, 1996/97. – Schriften zur Geschichte der Be-
triebswirtschaftslehre (Deckblatt mit Marperger-Artikel) 

• Signet der Hochschule der Wirtschaftswissenschaften Leipzigs 
• Aufnahmeurkunde an die Handelshochschule und Diplom als Steuersachverstän-

diger 
• Urkunden: Gründung der Handelshochschule Leipzig am 1. August 1969 und Ertei-

lung des Promotionsrechtes für die Hochschule für Binnenhandel am 15. März 
1960 

• Zeittafel zur Geschichte der Handelshochschule Leipzig 1991- 1995  
• Deckblaätter zu Raydt, H: Gedanken über die weitere Organisation der Leipziger 

Handelshochschule ,1900. – Die Handelshochschule zu Leipzig, die erste in 
Deutschland, 1898 

• Die Signets der Handelshochschule Leipzig 
• Schaarschu, Fritz-Jürgen: Ökonomie und Fremdsprache – zwei unzertrennliche 

Brüder. Zum akademischen Stellenwert der Fremdsprachenausbildung an der 
Handelshochschule von gestern und heute 

• Tabellarischer Lebenslauf von Wolfram Fiedler 
• 20 Jahre Handelshochschule Leipzig – ausgewählte Daten 
• Auszug aus 100 Jahre akademische Betriebswirtschaftslehre in Deutschland 
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• Überreichung der Urkunde über die Staatliche Anerkennung der Handelshoch-
schule Leipzig 

• Schiemanck, Christoph: Zu einigen Aspekten und Erfahrungen bei der Erprobung 
und Gestaltung einer neuen Ausbildung in der Fachrichtung „Ökonomie des Bin-
nenhandels“, 2/1989  

• Bentrup, Uwe und Engel, Gerhard: 20 Jahre Handelshochschule Leipzig, 3/1989 
• Fiedler, Wolfram und Reuß, Paul: Die Handelshochschule Leipzig – kurzer ge-

schichtlicher Überblick, 8. Juli 1980 
• Postkarte mit Gemälde des Kurfürsten Friedrich August I. (der Starke) 
• Übersicht über die angelegten Mappen mit Materialien zur Geschichte der Han-

delshochschule Leipzig 
• Angebot des Sächsischen Wirtschaftsarchivs über Leistungen zur Festvorberei-

tung. – Leihvertrag zwischen Sächsischen Wirtschaftsarchiv und Handelshoch-
schule 

 
65.1 Kopie der Diplomarbeit von Herbert Baum: Ist in der Planwirtschaft eine Betrach-

tung der Kosten unter dem Gesichtspunkt des Beschäftigungsgrades notwen-
dig,  1949 
 

65.2 Unternehmer in Sachsen  im 19. und 20. Jahrhundert 
enthält: Kopien: 
• Brief zur Übersendung von Texten in Vorbereitung auf das Kolloquium „Unterneh-

mer in Sachsen. Grundlinien ihrer Geschichte vom Anfang des 19. Jahrhunderts 
bis zum Ende des 20. Jahrhunderts“, 2. April 1997 (Kolloquium am 10. bis 12. April 
1997) 

• Schäfer, Michael: Unternehmer in Sachsen. Grundlinien ihrer Geschichte vom An-
fang des 19. bis zum Ende des 20. Jahrhunderts. Forschungsperspektiven und Fra-
gestellungen 

• Szejnmann, Claus-Christian W.: Sächsische Unternehmer und Demokratie, Welt-
wirtschaftskrise und Nationalsozialismus 

• Glotz, Peter: Sächsische Manager und Unternehmer in der Transformation von der 
Plan- zur Marktwirtschaft 

• Werner, Oliver: Bezugsfelder und Spielräume betrieblichen Handelns. Die Betriebs-
leitung der Bleichert Transportanlagen GmbH im Umbruch der Kriegswirtschaft 
1942 

• Schüle, Annegret: Geschlechterverhältnis und Aufstieg von Frauen in der Leipziger 
Baumwollspinnerei 

• Adolph, Jens: Der VSI-Vorsitzende Wilhelm Wittke 
• Titel, Volker: Die Rolle branchenspezifischer Organisationen bei der Interessenbe-

stimmung sächsischer Buchhändler in der Mitte des 19. Jahrhunderts 
• Privatbrauhaus und Aktiengesellschaft. Die Herausbildung des industriellen Brau-

wesens in Dresden im 19. Jahrhundert 
• Keiderling, Thomas: F. A. Brockhaus zwischen Modernität und Tradition. Über 

Selbstverständnis und Selbstdarstellung einer sächsischen Unternehmerfamilie 
(1845- 1905) 

• Schröder, Wolfgang: Unternehmer im sächsischen Parlament 1866- 1909. Ein vor-
läufiger Überblick 

• Lapp, Benjamin: Saxon Industry and the State in the Hyperinflation 
• Altmann, Götz: Von der Löffelschmiede zu den Krauss-Werken im erzgebirgischen 

Schwarzenberg 
• Roesler, Jörg: Der Überlebenskampf sächsischer Aktiengesellschaften. Das Schick-

sal 35 privater AG von Ende der dreißiger bis Ende der vierziger Jahre 
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• Klinkhardt, Richard: Politisches, soziales und kulturelles Handeln von Unternehmern 
in Wurzen von 1850 bis zum Zweiten Weltkrieg 

• Adam, Thomas: Das soziale Engagement Leipziger Unternehmer – die Tradition 
der Wohnstiftungen 

• Zschaler, Frank: Das Bankhaus Meyer & Co. in Leipzig. Sächsische Privatbankiers 
zwischen 1813 und 1972 

• Pohl, Karl Heinrich: Das sächsische Unternehmertum und der VSI. Ein „moderner 
Weg“ indusrieller Interessenvertretung zu Beginn des 20. Jahrhunderts? 

• Menninger, Margaret E.: Der Unternehmer als Gönner. Städtische Kunstförderung 
am Beispiel des Grassi-Museums 1880- 1900 

 


